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Anteil  
bargeldloses Zahlen

40 %

€

Kleinbeträge können 
häufig mit Kreditkarte 
gezahlt werden.

Handeln 
ist unüblich.

Bezahlung in Geschäften 

Kartenzahlung nur 
gelegentlich möglich.

Bezahlung im Taxi 

Trinkgeld je nach Service­
qualität (Kleinbeträge)

Bezahlung in Hotels 

Trinkgelder sind üblich, vor 
allem im Hotelrestaurant.

Kreditkarte häufig für 
Buchung erforderlich.

Bezahlung in Restaurants

Trinkgeld ist üblich,  
zwischen 5 % und 10 %.

Getrennte Rechnungen 
unüblich, es wird meistens 
geteilt.

So bezahlt man in den Niederlanden 

An die Nordsee oder nach Amsterdam? Mit einem Mix aus 
Bankkarte, Bargeld und Kreditkarte sind Urlauber flexibel. 
In Metropolen wie Amsterdam gibt es mittlerweile sogar ein 
paar Restaurants, die nur Kartenzahlung akzeptieren. Und: 
In den Niederlanden ist sogar das Zahlen von Kleinbeträgen 
mit Karte willkommen. Visa Experten aus den Niederlanden 
haben hier weitere Tipps zum Bezahlen zusammengestellt.

Sperrnummern 
Visa Karteninhaber sind bei Verlust, Diebstahl und Betrug durch die gelten den 
Regeln der Bank geschützt. Eine Ersatzkarte kann noch während des Urlaubs  
ausgestellt werden. Bitte kontaktieren Sie dazu unmittelbar Ihre kartenaus­
gebende Bank. Sie können in den Niederlanden auch die Notfall­Hotline  
0800­022­3110 nutzen. Der weltweite Visa Notfall­Service ist für diese Fälle 
ebenfalls rund um die Uhr erreichbar: +1­303­967­1096 (R­Gespräch).  
Weitere Infos unter: www.visa.de.

Im Handel kann die Kredit­
karten­PIN abgefragt 
werden, aber Unterschrift 
ist i. d. R. möglich.

PIN erforderlich

Prägen Sie sich Ihre Kredit­
karten­PIN ein, um Geld 
abzuheben.

Bezahlung in Bars 

Freunde laden sich 
meistens gegenseitig
zu Runden ein.

Gutschein nur im Erscheinungsmonat gültig. Inhaber: Erik Tenberken e.K.

Schon unsere APP 
installiert?

http://go2app.birkenapotheke.de

Dieser Gutschein gilt nicht für  verschreibungsp� ichtige Arzneimittel und Rezeptzuzahlungen. Keine Barauszahlung.available at 

randco.de

 Bremen: LCNW KOHL- und PINKELFAHRT
Wie schon in den Jahren zuvor traf sich 
am letzten Januarwochenende die Leder- 
& Fetischcommunity zur traditionellen 
„LCNW Kohl- & Pinkelfahrt“ in Bremen. 

Neu im Programm war das Fetish-Din-
ner am Freitag: Ca. 40 Fetisch-Kerle 
trafen sich in einem Bremer Traditions-
restaurant in der Altstadt. Es wurden 
typisch Bremer Spezialitäten serviert.  

Der Samstag startete mit einem Sek-
tempfang bei HML-Fetisch. Im Anschluss 
ging es mit dem Bus ins Bremer Umland. 
Am Bahnhof in Kirchseelte wartete be-
reits die historische Museumseisen-
bahn „Jan Harpstedt“, mit der es bis 
zum Endbahnhof in Harpstedt ging.

Nach einer kurzen Stärkung in Form 
von Kalt- & Warmgetränken und beleg-
ten Brötchen wurde durch die frische 
Luft gewandert. Am Abend war es dann 
so weit, in einem Landgasthof wurde 
das traditionelle Norddeutsche Natio-
nalgericht „Kohl- & Pinkel“ serviert. 

Nach dem Kohl-Quiz (diesmal ging es um 
witzige, nicht alltägliche Begriffe aus der 
Plattdeutschen Sprache) wurde der neue 
Kohlkönig ausgerufen: Der amtierende 
Kohlkönig Dennis Seehafer aus Hamburg 
durfte den „Knochen“ an Jens Willmann 
aus Frankfurt (Frankfurter Lederclub) 
weitergeben. Jens ist damit berechtigt, 
den LCNW Bremen und das Kohl- & Pin-
kelessen weltweit zu repräsentieren. 

(Anmerk.: Der Titel „LCNW-Kohlkönig“ ist 
seit einigen Jahren ein durch die „Le-
ather- & Fetish-Community“ anerkannter 
Titel und dem klassischen „Schärpen-
träger“ mit allen Rechten & Pflichten 
gleichgestellt. Der „Kohlkönig“ ist somit 
berechtigt, auch an der Wahl zum „Mr. 
Fetish-Gemany“ teilzunehmen.) 

Den traditionellen Segen, gespendet von 
der liebreizenden Schwester Daphne 
Maria Ospi (Berlin), erhielt der frisch 
gekürte Kohlkönig im Anschluss in der 
Zone 283, dem Vereinslokal des LCNW. 

Fotos: W
olfgang Kröm

ker &
 Thom
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30 Jahre Stampagen    S. 9  

Seit 30 Jahren begegnen 
uns regelmäßig die 
Stampagen des in Berlin 
lebenden Künstlers Stefan 
Merkt ... mal poppig bunt, 
mal klassisch, dann gibt es 
einen Gruß aus dem Märch-
en-land ... und unverhofft 
wird es lustig oder erotisch.

Inhalt Themen

Intro BOX Magazin 309 - März 2019

BDSM & Bondage        S. 21

Vom 07. bis zum 10.03. findet 
die Wahl des Mister Fetisch 
Hamburg statt. Im Rahmen 
dieser Veranstaltungen 
bietet der MSC zusammen 
mit deutschlandweit 
bekannten Szenemacher ein 
abwechs-lungsreiches BDSM 
& Bondage Kursprogramm an

Mr. Fetish Spain          S. 16  

Emerson Silva Prietom ge-
wann im November 2017 die 
Wahl „Mr Fetish Spain 2018“ 
in Barcelo-na. Hier spricht 
er mit Tyrone Rontganger 
über die Fetischfamilie 
Spaniens, Sportsgear und 
gesuchte Dolmetscher. 

Stark-Bier-Fest            S. 12  

Vom 20. bis 24. März 
veranstaltet der Münchner 
Löwen Club (MLC e.V.) das 
Stark-Bier-Fest. Zu diesem 
Event wird auch der Bavarian 
Mister Leather gewählt. Der 
noch amtierende bayerische 
Mister, Ro-bert Heckman, 
stand dem Box-Magazin 
„Rede und Antwort“:
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Immer mehr 
Schwule und Lesben 
wollen Kinder
Immer mehr lesbische, 
schwule, bisexuelle, trans-
gender und queere Menschen 
in den USA wünschen sich 
Kinder. Das ist das Ergebnis 
einer Studie des Family 
Equality Council, einer 
gemeinnützigen Gruppe, die 
sich für LGBTQ-Familien ein-
setzt. Vor allem bei jüngeren 
LGBT* Menschen ist dieser 
Wunsch stark ausgeprägt: 63 
Prozent der LGBT* Menschen 
im Alter von 18 bis 35 Jahren 
wollen Eltern werden.

„Hervorstechend ist, dass 
die Daten eine dramatische 
Änderung in den Erwar-
tungen an queere Familien 
zwischen der jüngeren und 
älteren Generation von 
LGBT*-Menschen zeigt“, 
heißt es in dem Bericht.

Die von ORC International 
durchgeführte LGBTQ Family 
Building Survey befragte 
mehr als 1.500 Personen, 
darunter LGBTQ- und 
Nicht-LGBTQ-Personen, 
die derzeit Kinder haben 
oder planen. Der Bericht 
gibt Aufschluss darüber, 
wie viele LGBTQ-Personen 
daran interessiert sind, 
Eltern zu werden, und 
wie sie dies planen.

Laut der Umfrage planen 
48 Prozent der jüngeren 
LGBT*-Menschen aktiv, 
eine Familie mit Kindern 
zu gründen, verglichen mit 
55 Prozent der jüngeren 
Heterosexuellen - ein Unter-
schied, der sich dramatisch 
im Gegensatz zu den älteren 
Generationen verringert hat, 
so Amanda Hopping-Winn, 
Chief Program Officer für 
das Family Equality Council. 

„Für LGBT* ist der Prozess, 
Eltern zu werden, viel kom-
plexer und anspruchsvoller 

als für Heterosexuelle“, heißt 
es im Bericht. „Während die 
Familienbildung durch Ges-
chlechtsverkehr für einige 
in der LGBT* eine Option 
bleibt, insbesondere für bi-
sexuelle Menschen in unter-
schiedlich geschlechtlichen 
Beziehungen … ist (es) weit-
aus häufiger, dass diejenigen 
in anderen LGBT*-Beziehu-
ngen … ihren Kinderwunsch 
sich auf anderem Weg 
erfüllen möchten.“ Dem stän-
den allerdings immer noch 
viele gesellschaftliche und 
rechtliche Hürden im Weg.

Laut der Studie haben sich 
73% derjenigen LGBT*, 
die schon Eltern sind, sich 
diesen Wunsch durch tradi-
tionellen Geschlechtsverkehr 
erfüllt. Von denjenigen, die 
Eltern werden wollen, wollen 
allerdings nur 37% diesen 
Weg beschreiten, die große 
Mehrheit möchte andere 
Wege nutzen, z.B. Adoption, 
künstliche Befruchtung 
und Leihmutterschaft.

Gedenktag 
27. Januar.
Am 27. Januar, dem Tag der 
Befreiung des Vernichtung-
slagers Auschwitz durch die 
Rote Armee wird weltweit 
der Opfer der nationalsozial-
istischen Gewaltherrschaft 
gedacht. In Köln findet 
traditionell die Feier am 
Gedenkstein für die schwu-
len und lesbischen Opfer 
des Nationalsozialismus im 

Rheingarten direkt unter 
der Hohenzollernbrücke 
statt. Das Denkmal wurde 
1995 auf Initiative der 
Schwulen und Lesben in 
der ÖTV (heute verdi) der 
Stadt Köln geschenkt. 

Trotz strömenden Regens 
kamen wieder viele Schwule 
und Lesben zur Gedenkver-
anstaltung. In diesem Jahr 
hielten Marlies Bredehorst, 
Vorstandsfrau der Arcus 
Stiftung und Willi Kutsch 

vom Centrum Schwule 
Geschichte die Geden-
kreden. Die Landesregierung 
hatte keinen Vertreter bzw. 
Redner entsandt. Marlies 
Bredehorst erinnerte in 
ihrer Rede an das Wieder-
erstarken der Populisten 
weltweit, so z.B. die Worte 
des neuen brasilianischen 
Präsidenten, der sich lieber 
einen toten Sohn wünschte 
als einen schwulen Sohn. 

Ägypten: „Werbung 
für Homosexualität“ 
- Moderator zu 
Gefängnis verurteilt
Der Fernseh-Moderator 
einer beliebten Talkshow 
in Ägypten, Mohammed 
al-Gheiti, ist zu 12 Mona-
ten Gefängnis verurteilt 
worden. Der Vorwurf: 

Er habe den Islam ver-
unglimpft und Werbung für 
Homosexualität betrieben. 
Der Moderator hatte im 
Fernsehen einen homosex-
uellen Mann interviewt.

Das Gericht befand, er 
habe dadurch für Homo-
sexualität geworben und 
die Religion verächtlich 
gemacht. Außerdem muss 
er eine Strafe von 3.000 
ägyptischen Pfund be-

zahlen und wird ein Jahr 
lang nach seiner Entlassung 
aus dem Gefängnis unter 
Beobachtung stehen.

Seit seinem Machtantritt 
nach einem Militärputsch 
gegen die islamistische 
Regierung der Moslembrud-
erschaft geht Präsident Abd 
al-Fattah as-Sisi verschärft 
gegen homosexuelle 
Menschen in Ägypten vor. 
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Politischer Frühling 
in Polen?
Auf einer überfüllten 
Veranstaltung in Warschau 
hat Robert Biedron, Polens 
bekanntester offen schwuler 
Politiker, die Gründung einer 
neuen Partei mit dem Namen 
Wiosna (Frühling) angekün-
digt. Er hoffe, dass dies der 
erste Schritt zur Ablösung 
der regierenden PiS „Partei 
Recht und Gerechtigkeit“ 
sein wird: Der rechts-kon-
servativen und nationalis-
tischen Regierungspartei, 
die engste Beziehungen zur 
katholischen Kirche hat.

Der 42-jährige Biedron 
erlangte 2011 als erster 
offen schwuler Abgeordneter 
nationale Bekanntheit. Er 
war Bürgermeister der Stadt 
Slupsk und trat Ende letzten 
Jahres von seinem Amt zu-
rück, um sich auf die Bildung 

einer neuen politischen 
Bewegung zu konzentrieren.

Biedron sagte vor Tausend-
en Unterstützern, er wolle 
die tiefen Spaltungen in 
der polnischen Politik und 
Gesellschaft beenden.“Wir 
wollen keinen polnisch-pol-
nischen Krieg mehr, wir 
wollen gegenseitigen Res-
pekt und Dialog“. „Wir sind 
der Frühling, wir bringen 
frische Luft in die polnische 
Politik“, fügte er hinzu.

Der sozial Progressive 
verkündete eine Reihe von 
Programmpunkten, die ihn 
auf einen Kollisionskurs 
mit der Kirche und dem 
politischen Establishment 
Polens bringen. So sollen 
u.a. die Steuererleichter-
ungen für die katholische 
Kirche gestrichen, der 
Religionsunterricht in der 
Schule beendet werden und 
der Zugang zu Verhütung-

smitteln und das Recht auf 
eine Abtreibung bis zur 
zwölften Schwangerschafts-
woche garantiert werden.

Nach ersten Meinungsumfra-
gen kann die neue politische 
Kraft auf starke Unterstützu-
ng hoffen: Danach hätte 
Wiosna zurzeit Chancen, 
nach der PiS, zweistärkste 
politische Kraft in Polen zu 
werden. Biedron sagte dazu: 
„Die Wähler wollen eine 
echte Veränderung, vor allem 
diejenigen, die eine pro-
gressive, liberale und offene 
Weltanschauung teilen, 
aber sich durch niemand 
vertreten sehen.“ Und: „Das 
polnische Parlament ist der-
zeit von rechtsgerichteten 
und konservativen Parteien 
dominiert, aber was für 
viele überraschend sein 
wird, ist, dass die polnische 
Gesellschaft viel liberal-
er und fortschrittlicher 
ist als unsere Politik.“

Kenia: Hoffen auf 
das Oberste Gericht
Wird Kenia nach Angola das 
zweite afrikanische Land in 
diesem Jahr, das homosex-
uelle Kontakte und Bezie-
hungen entkriminalisiert? 
Mit Spannung erwartet 
Kenias LGBT* Community 
den Richterspruch des 
Obersten Gerichts im Mai.

Die Gesetze gegen Homo-
sexualität stammen aus 
der Zeit der britischen 
Herrschaft. Zwischen 2013 
und 2017 wurden nach 
Angaben der Regierung in 
Kenia 534 Personen we-
gen gleichgeschlechtlicher 
Beziehungen verhaftet und 
strafrechtlich verfolgt. 

Der Oberste Gerichtshof Ke-
nias hat im vergangenen Jahr 
mit der Anhörung über das 
Gesetz begonnen, nachdem 
LGBT* Aktivisten das Gesetz 
vor dem Verfassungsgericht 
anfochten: Für sie verstößt 
es gegen die progressive 
kenianische Verfassung 

von 2010, die Gleichheit, 
Würde und Privatsphäre 
für alle Bürger garantiert.  

Für die National Gay and 
Lesbian Human Rights 
Commission (NGLHRC), einer 
der Hauptkläger, wird die 
Entkriminalisierung nicht die 
Vorurteile beenden, denen 
Homosexuelle in dem Land 
ausgesetzt sind, denn mehr 
als 80% der Kenianer lehnen 
laut Umfragen Homosex-
ualität als unnatürlich ab. 
Aber es würde Verhaftungen 
und Erpressung beenden 
und helfen, die alltäglichen 
Angriffe und Vergewalti-
gungen einzudämmen. Seit 
2014 wurden mehr als 1.500 
solcher Angriffe auf les-
bische, schwule, bisexuelle 
und transgender Kenianer 
registriert. Derzeit fürcht-
en homosexuelle Kenianer 
die Polizei mehr als die 
Täter, so die NGLHRC.  

In den letzten Jahren ist die 
kleine, offen schwule Com-
munity in Kenia entstanden, 
zu der Schriftsteller, Journal-
isten und mehrere Aktivisten 

gehören. Öffentliche Verans-
taltungen für LGBT* Anliegen 
sind sehr aber selten.

Viele Politiker sprechen 
sich offen gegen LGBT* 
Menschen aus. So sagte der 
stellvertretende Präsident 
William Ruto, dass in Kenia 
„kein Platz“ für Schwule 
sei. Der Abgeordnete Aden 
Duale sagte im Parlament, 
Homosexualität sei „so 
ernst wie Terrorismus“. 

Entscheidender Widerstand 
kommt von den mächtigen 
christlichen Kirchen. 86% 
der Kenianer sind Christen 
(vorwiegend protestantische 
Kirchen). „Ein schwuler 
Lebensstil ist eine Bedro-
hung für unsere Kultur und 
das Gemeinwohl“, sagte 
Charles Kanjama, Spre-
cher des Kenya Christian 
Professionals Forum.

Nicht anders die Ver-
treter der islamischen 
Gemeinschaften. (11% der 
Kenianer bekennen sich 
zum Islam, vor allen in 
den Küstenregionen). 
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Plant die US-
Regierung 
eine weltweite 
Kampagne zur 
Entkriminalisierung 
der Homosexualität?

Donald Trump: 
„Ich kenne den 
Plan nicht“. 
US-Präsident Donald Trump 
scheinen die Pläne seiner 
eigenen Regierung, eine 
Kampagne zur weltweiten 
Entkriminalisierung der 
Homosexualität anzus-
toßen, nicht bekannt zu 
sein. Als ein Reporter ihn 
auf einer Pressekonferenz 
am Mittwoch im Oval Office 
fragte: „Mr. Präsident, ihr 
Anstoß zur Entkriminalis-
ierung der Homosexualität, 
tun Sie das? Und warum?“ 
bat Trump den Reporter, 
die Frage zu wiederho-
len, und sagte dann: „Ich 
weiß nicht, von welchem 
Bericht sie sprechen. Wir 
haben viele Berichte.“

Der US-Nachrichtensender 
NBC News hatte am Dien-
stag berichtet, dass das 
Trump White House eine 
weltweite Kampagne zur 

Entkriminalisierung der 
Homosexualität anstoßen 
wolle. Nach Information von 
NBC News ist die Kam-
pagne darauf ausgerichtet, 
die Menschenrechtsbilanz 
des Iran zu verurteilen. 

Richard Grenell, der offen 
schwule US-Botschafter 
in Deutschland, plane, die 
Kampagne zu leiten und dis-
kutierte die Bemühungen mit 
einem Dutzend LGBTQ-Ak-
tivisten aus ganz Europa bei 
einem Abendessen am Dien-
stagabend in Berlin, so die 
New York Times. Maßgebli-
che LGBT-Gruppen aus den 
Vereinigten Staaten, die sich 
für die Förderung der LGBT-
Rechte in Übersee einsetzen, 
und große LGBT-Gruppen in 
Europa wurden allerdings 
nicht zum internationalen 
Gipfel in Berlin über die 
neue globale Initiative einge-
laden. Laut Washingtoner 
Blade wurde scheinbar ein 
Spektrum von LGBTQ-Aktiv-
isten und Gruppen eingelad-
en, die der Trump- Regierung 
offen gegenüberstehen 
oder sogar zuneigen. So 
twitterten Aktivisten der 
Lithuanian Gay League 
Fotos vom Treffen mit dem 
US-Botschafter in Berlin.

Nach Informationen der New 
York Times ist im US-Außen-
ministerium in Washington 
bislang ebenfalls keine 

Planung zu einer solchen 
globalen Kampagne bekannt, 
was die Frage aufwerfe, wie 
offiziell der Plan des US-
Botschafters ist, so die NYT. 
Ein Sprecher des Außenmin-
isteriums sagte auf Nach-
frage, ein solches Anliegen 
sei schon lange Bestandteil 
der US-Außenpolitik.

In einem Interview mit NBC 
News sagte Grenell, dass die 
Bemühungen viel umfangre-
icher seien, als Druck auf 
den Iran auszuüben. „Es geht 
hier nicht nur um den Iran“, 
sagte er. „Das sind etwa 71 
Länder, und der Iran ist eines 
davon.“ Grenell sagte auch, 
er hätte die Unterstützung 
führender Republikaner.

Homosexualität ist in fast 40 
% der Länder der Vereinten 
Nationen immer noch illegal. 
Darunter viele Staaten, die 
enge Verbündete der USA 
und des „Westens“ sind, wie 
beispielsweise Saudi-Arabi-
en (wo Todesurteile gegen 
Homosexuelle vollstreckt 
werden) oder Ägypten (wo 
Polizei und Dienste Jagd auf 
Homosexuelle machen). Es 
ist nicht klar, wie viel Druck 
die USA auf diese Verbün-
deten ausüben wollen und 
dass das Ziel der Kam-
pagne nicht doch in erster 
Linie der Rechtfertigung 
von Gewaltmaßnahmen 
gegen den Iran dient.

Republikanischer US- 
Abgeordneter: Lieber 
Kinder ertränken, 
als schwul?
Ein Politiker in den USA ist 
unter Beschuss geraten, 
nachdem er die LGBTQ-Ge-
meinschaft mit dem KKK 
verglichen und angedeutet 
hat, den Tod seiner Kinder 
in Kauf zu nehmen, wenn 
sie homosexuell wären. 

In einem Interview mit dem 
republikanischen Abgeord-

neten Eric Porterfield des 
Bundesstaates West Virginia 
im lokalen Fernsehsender 
WVVA wurde dieser gefragt, 
was er tun würde, wenn 
sein Sohn und seine Tochter 
homosexuell würden: „Wenn 
es mein Sohn wäre, würde 
ich ihn wahrscheinlich zur 
Jagd, zum Angeln mitnehmen 
und ich würde sehen, ob er 
schwimmen kann.“ Als der 
Reporter entsetzt nachfragte, 
antwortete Porterfield mit ei-
nem Grinsen im Gesicht: „Ich 
will nur sicherstellen, dass 
sie schwimmen können“.

Der Abgeordnete, der sich 

mit der roten Trump-Mü-
tze „Make America Great 
Again“  zeigte, verglich die 
LGBTQ-Gemeinschaft mit 
der KKK (KuKlux Klan) und 
bezeichnete sie als „die 
bösartigste sich verbreitende 
und von Hass erfüllte Gruppe 
in diesem Land“ und „dass 
sie dem politischen Terroris-
mus in Amerika am nächsten 
komme“. Der blinde „wie-
dergeborene Täufer“ (Bap-
tist) sah sich sowohl Kritik 
von Demokraten als auch aus 
seiner eigenen Partei aus-
gesetzt. Er sagte aber, dass 
er zu seinen Worten stehe.

(Bilder: Verlage,BOX, w
ho, w

iki com
m

ons, tw
itter, W

VVA, js)
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Keine Transgender 
in US Army mehr!

Der Oberste Gerichtshof 
hat das Verbot für Trans-
sexuelle, als Angehörige 
der US-Streitkräfte zu 
dienen, bestätigt. Damit 
kann dieser in Kraft treten.

Präsident Donald Trump 
hatte dieses Verbot gleich 
nach seiner Amtseinführung 
angeordnet. Möglich wurde 

die Entscheidung durch die 
Änderung der Zusammen-
setzung der acht Richter 
des Obersten Gerichtshofes: 
Seit seinem Amtsantritt 
konnte Präsident Trump 
zwei der liberalen Richter 
durch konservative Hard-
liner ersetzen. So stimmten 
5 der Richter zugunsten 
Trumps, 4 dagegen. 

Aktivisten nennen das 
Verbot, das erst vor einigen 
Jahren aufgehoben wurde, 
grausam und irrational. 

Während Kritiker von Trump 
darin die ersten Schritte 
sehen, nicht-heterosexuelle 
Menschen wieder aus der 
Öffentlichkeit zu verbannen 
und ihnen jeglichen Schutz 
vor Diskriminierung und 
Benachteiligung zu nehmen, 
begrüßen Anhänger von 
Trump die Entscheidung aus 
genau diesen Gründen: Sie 
fordern nun entschiedenere 
Schritte gegen Homosexuelle 
und die LGBTQ Community.

Iran: Todesstrafe für 
homosexuellen Mann
Im Iran ist ein 31-Jähriger 
wegen verschiedener 
Straftaten (darunter die En-
tführung von zwei 15-Jähri-
gen) und wegen „Sodomie“, 
hier sexuellen Handlungen 
zwischen zwei Männern, 
zum Tode verurteilt und 
gehängt worden. Das meldet 
die staatliche iranische 
Nachrichtenagentur INSA. 

Der Vorfall ereignete sich in 
Kozerin, einer 85.000-Ein-
wohner-Stadt im Südwesten 
des Iran. Der Fall ging bis 
zum Obersten Gerichtshof 
des Iran, der das Urteil 
bestätigte. Die Hintergründe 

für die Strafverfolgung 
und die Taten können 
nicht überprüft werden.

Verurteilungen wegen 
„Sodomie“ (worunter auch 
Homosexualität gefasst wird) 
erfolgen im Iran heutzutage 
nahezu immer im Zusam-
menhang mit Vorwürfen 
anderer, schwerer Straftaten. 
Auch erfolgen sie in den 
letzten Jahren, anders als 
noch in den Anfangzeiten 
der islamischen Revolution, 
eher selten und fast nur in 
abgelegenen Regionen. In 
den 80er Jahren wurden 
nach Schätzungen zwischen 
6.000 und 8.000 Menschen 
aufgrund des Vorwurfs der 
Homosexualität verfolgt 
(2008 British WikiLeaks).

Homosexuelle Handlungen 
alleine werden derzeit 
fast ausschließlich durch 
die Sittenpolizei verfolgt 
und mit Ordnungsstrafen 
geahndet - obwohl diese 
weiterhin im Gesetz mit der 
Todesstrafe bedroht werden. 

In keinem anderen Land 
werden so viele Todesurteile 
pro Kopf verhängt und 
vollstreckt wie im Iran. Die 
Generalversammlung der 
Vereinten Nationen hat im 
Dezember 2018 dem Iran die 
Verletzung der Menschen-
rechte und grundlegender 
Freiheiten vorgeworfen. 
Besonders kritisiert wurde 
die hohe Zahl der Hin-
richtungen sowie Folter 
in den Gefängnissen.

Las Vegas: Vater 
erschießt Sohn 
weil er schwul ist
Ein Vater aus Nevada (USA) 
hat seinen 14-jährigen 
Sohn erschossen, weil er 
„lieber einen toten Sohn als 
einen schwulen Sohn haben 
wolle“, so die ehemalige 
Pflegemutter des Sohnes.

Der 53-jährige Wendell 
Melton erschoss seinen 
Sohn Giovanni Melton 
in der Wohnung, in der 
Giovanni allein lebte. Laut 
Sonja Jones, Giovannis 
ehemaliger Pflegemutter, 
erwischte Wendell Giovanni 

dort mit seinem Freund. 
Der Vater gab gegenüber 
der Polizei und der Presse 
an, dass es zu einem Streit 
über die „Verweichlichung 
seines Sohnes“ gekommen 
sei und dabei die Waffe, 
die er auf die Brust seines 
Sohnes gerichtet hatte, 
„versehentlich los ging“.

„Giovanni wurde viele, viele 
Jahre lang körperlich und 
geistig missbraucht“, sagte 
dagegen Jones gegenüber 
News 3 Las Vegas aus. Wen-
dell habe Giovanni schon 
mehrfach wegen seiner 
Homosexualität bedroht.

Jaime Grant, Geschäftsführer 
von PFLAG National, einer 

LGBTQ-Organisation für Fam-
ilien, sagte gegenüber NBC 
News, dass Giovannis Tod 
„Teil eines umfassenderen 
gesellschaftlichen Problems 
ist“. „Wir haben eine Krise 
der Männlichkeit in diesem 
Land – und die sexuel-
len Übergriffe und auch 
die Waffengewalt zeugen 
davon.“ Viele der „norma-
tiven“ Botschaften, die 
Männer erlernen, während 
sie aufwachsen, vermittelten 
ihnen das Gefühl, die Sex-
ualität und geschlechtliche 
Identität anderer Männer zu 
überwachen. Eine Dominanz 
vom Sitzungssaal bis ins 
Schlafzimmer zu behaupt-
en, gerade als Väter.“
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Wie geil ist das denn?! 
Happy-Sexlife-Workshops im Checkpoint

Der Checkpoint der Aidshilfe Köln bietet gemeinsam mit Marco Kammholz ab März 
eine ganze Reihe neuer Workshops an. Der Sexualpädagoge steht für lustbetonende 
und originelle Workshop-Formate. Sie richten sich an Schwule und Bisexuelle ab 18 
Jahren und sind kostenfrei.  Wir haben für euch nachgefragt, was man erwarten kann.

Der erste Workshop findet am 22. März  in den Räumen der Aidshil-
fe Köln statt. Thema dann:  „Anal verkehren“. Eine Anmel-
dung ist über checkpoint@aidshilfe-koeln.de erforderlich.

BOX: Deine Reihe mit dem Checkpoint 
trägt den Titel ‚Wie geil ist das denn?!‘. 
Was kann man sich darunter vorstellen? 

Kammholz: Zunächst einmal kann man sich 
darunter unendlich viel vorstellen. Denn 
was Leute geil finden, geht wirklich gegen 
unendlich! Mit den ‚Happy-Sexlife-Works-
hops‘ machen wir sexuelle Phänomene 
zum Thema, die schwule und bisexuelle 
Männer und die Szene beschäftigen. Die 
kostenfreien Workshops gehen jeweils etwa 
vier Stunden, teilnehmen können bis zu 
15 Personen, 18 Jahre alt sollte man sein.

BOX: Und welche Themen kommen 
dann in den Workshops vor?

Kammholz: Wir legen direkt mit Analver-
kehr los! Aber natürlich nicht im prakti-
schen Sinne. Bei den Workshops finden 
keine sexuellen Handlungen statt. Aber 
es geht um sexuelle Sprache, sexuelle 
Rollen, Anatomie und Tipps&Tricks rund 
um das Thema Analverkehr. Die zweite 
Veranstaltung widmet sich schwulen 
Sex- und Cruising-Orten, die ja wahlweise 
angehimmelt oder verteufelt werden. Dafür 
treffen wir uns auch direkt vor Ort in der 
Station2b. Im folgenden Workshop geht es 

um die liebe Lust und 
die ganz und gar 
nicht uninteressante 
Frage: ‚Worin bin ich 
sexuell richtig gut?‘. 
Nicht zuletzt wollen 
wir uns dem ‚Bett-
geflüster‘, also der 
sexuellen Kommu-
nikation widmen. 
Wie finde ich die 
richtigen Worte, die 
weder peinlich noch 
gestelzt klingen, da-
mit ich im Bett nicht 
sprachlos bleiben 
muss? Und auch 
wenn es schwule 
oder Bi-Männer 
vielleicht nicht mehr 
hören können: Wir 
kommen beim Sex 
nicht darum herum, 
auch über den Schutz 
zu sprechen, zu 
verhandeln oder zu 
streiten. Verändern 
hier neue Schutzstra-
tegien wie etwa die 
PrEP unsere sexuelle 
Kommunikation?

BOX: Was beabsichtigt ihr mit der 
Reihe und den Workshops?

Kammholz: Ein kluger Kopf schrieb einmal: 
‚Sexualität ist ein Wert an sich!‘. Sich über 
das Wertvolle und Wichtige, aber auch 
über Zweifel und Fragen rund um den Sex 
auszutauschen, lohnt sich in jedem Fall. 
Mit der Reihe wollen wir natürlich unse-
ren Beitrag dazu leisten, dass Schwule 
miteinander zu schwuler Sexualität und 
schwulem Leben ins Gespräch kommen. 
Vor allem der schwulen Szene wird, nicht 
zu Unrecht, Promiskuität, wilder Sex und 
Freizügigkeit nachgesagt – schämen sollte 
man sich dafür jedenfalls nicht! Sich mit 
anderen Männern zu schwuler Sexualität 
und auch zur eigenen Sexualität auszutau-
schen, das kann sich tatsächlich lohnen. 
Und in gewisser Weise auch ein Teil von 
sexuellem Glück und eines ‚Happy Sexlife‘ 
sein – oder zumindest dazu verhelfen!

BOX: Marco, du bist Sexualpädago-
ge. Direkt gefragt: wie und war-
um wird man das denn bitte?

Kammholz: Sexualpädagog*innen machen 
nicht mehr als dass sie das Thema Sexuali-
tät, in all seinen Facetten, in pädagogischen 
Angeboten thematisieren. Soll heißen: 
‚drüber reden‘ und etwas dabei lernen! 
Vermutlich sind diejenigen Pädagog*innen 
sexualpädagogisch tätig, die sich besonders 
für Sexualität und eben die sexuelle Bil-
dung ihrer Zielgruppen interessieren. Sich 
sexuell zu bilden, heißt selbstverständlich 
auch, sich für sich selbst zu interessieren. 
Man muss sich schon kennenlernen wollen, 
um andere dazu einladen zu können, über 
ihre Sexualität nachzudenken. Ist meine 
eigene Sexualität dadurch besonders 
außergewöhnlich? Vermutlich nicht. Bin 
ich deshalb besonders schamlos? Ganz 
und gar nicht! Macht das meine pädago-
gische Arbeit spannender? Absolut!

Happy Sexlife
Sexualpädagogische Work-
shops für und mit schwulen 
und bisexuellen Männern.

Anal verkehren
Alle Fragen rund um den 
Analverkehr. 18-22 Uhr,
Aidshilfe Köln

Details & Anmeldung:

aidshilfe-koeln.de/hsl

22. März

Happy Sexlife
Wie geil ist das denn?!

Gefördert durch die Lebenshaus-Stiftung
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Berlin: Seit 30 Jahren begegnen uns 
regelmäßig die Stampagen des in Berlin 
lebenden Künstlers Stefan Merkt ... 
mal poppig bunt, mal klassisch, dann 
gibt es einen Gruß aus dem Märchen-
land ... und unverhofft wird es lustig 
oder erotisch … In Zeiten digitaler 
Technik und beliebig reproduzierbarer 
Kunst gehört Stefan Merkt fast schon 
zu einer aussterbenden Spezies.

Im April 1989 entdeckte er die gewöhn-
lichen Briefmarken als sein Medium, 
um daraus Kunstwerke zu erschaffen … 
Die Offenbacher Illustrierte ‘adam’ be-
zeichnete ihn schon im Oktober 1999 
als “Den Herrn der gestempelten Mar-
ken“ und ein Künsterkollege nannte ihn 
2013 “Einen Helden des Analogen“.

Inzwischen blickt er auf knapp 900 
Ausstellungen und über 2700 Kunstwerke 
aus Briefmarken - sprich über 613 Qua-
dratmeter Kunst aus Briefmarken zurück 
… Briefmarken in Reih und Glied … aller-
dings nicht militärisch streng - sondern 
verspielt, eher tanzend als marschierend. 
Mosaikartig werden von Merkt hunderte 
dieser bunten Postwertzeichen zusam-
mengefügt und übermalt. Den Berliner 
Künstler interessieren dabei weniger 
die Informationen der Marken als de-
ren Farben, Formen und Strukturen.

Mit bundesweiten Ausstellungen in Kultur-
foren, Cafés und Hotels, kleinen Galerien, 
Arztpraxen oder einem Fitnessstudio, ei-
nem schwäbischen Kuhstall, einem Fashion 
Store, einer Sauna oder einer Charlotten-
burger Kirche und den dazugehörigen Publi-
kationen erreicht Stefan Merkt immer wie-
der Menschen, die nicht nur in Museen oder 
Galerien anzutreffen sind und bringt ihnen 
große Kunst aus kleinen Marken näher.

Weitere Infos unter www.stampagen.
de oder bei Facebook = Stefan Merkt.

Szene

Krefeld: Am Mittwoch, den 6.2.2019 
wurde in Krefeld der zweite Stolper-
stein für einen verfolgten Homosexuel-
len verlegt: Für Johannes Winkels. Im 
Vorjahr war bereits der Stolperstein 
für Peter Jöcken verlegt worden.

Aus der Kooperation mit dem Krefelder 
Religionslehrer Thomas Tillmann und 
zahlreichen Oberstufenschülerinnen und 
-schülern des Gymnasiums Fabritianum 
entwickelte sich  eine markante Idee für die 
Gestaltung der Feierstunde , die Schü-
lerinnen und Schüler sorgten dann auch 
für ihre  Umsetzung und erreichten eine 

großartige Würdigung des Ermordeten:

Vor der Zentrale der Krefelder Volksbank, 
dem Ort der Stolpersteinverlegung, ver-
sammelten sich ca. 100 Personen, darunter 
der Großneffe von Johannes Winkels sowie 
die Bundestagsabgeordnete Ulle Schauws 
(Grüne) und zahlreiche Pressevertreter, 
sowie Krefelder Bürgerinnen und Bürger. 
Der Krefelder Oberbürgermeister Frank 
Meyer (SPD) erteilte in seiner  kurzen und 
prägnanten Begrüßungsrede der Ausgren-
zung und Diskrimierung eine Absage und 
plädierte für Toleranz und eine gerechte 
Gesellschaft. Er nutze die Verlegung auch 
zur Aufforderung zur Erinnerung an ver-
folgte Homosexuelle aus Krefeld. „Durch 
das Stolpern werden wir innehalten.“

Danach lasen die Schüler und Schülerin-
nen abwechselnd Teile aus der von Jürgen 
Wenke, (der den Anstoß für die Stolper-
steine für Winkels und Jöcken gegeben 
hatte),  erforschten Verfolgungsgeschichte 
des Johannes Winkels. Höhepunkt der ca. 
eineinhalbststündigen Veranstaltung war 

die Entfaltung und Aufspannung eines riesi-
gen „Rosa Winkels“ aus Stoff, der mit einer 
Größe von ca. 4 Metern Kantenlänge auf 
die Stigmatisierung von Homosexuellen in 
den Konzentrationslager mittels  des „Rosa 
Winkels“ aufmerksam machte. Auch die 
Herstellung des Stoff-Dreiecks hatten die 
Schülerinnen und Schüler übernommen. 

Anschließende Gespräche, die auch 
noch ca. eine Stunde nach der Verle-
gung andauerten, zeigten die gute Wir-
kung, den die Verlege-Aktion hatte. Die 
Stolpersteinverlegung war ein Teil des 
„Roze Jaar“ , einer Kooperationsveran-
staltungsreihe zwischen Krefeld und der 
niederländischen Partnerstadt Venlo, die 
2018 begann und 2019 fortgesetzt wird. 

Jubiläumsausstellung: 30 Jahre Stampagen 

Neuer Stolperstein verlegt 

Eine Auswahl aktueller Ausstellungen:

Noch bis Ende April 2019	 „Les Côtés Lu-
mineux De La Vie“   =   27 Bilder im Holiday 
Inn, Mittlerer Pfad 25-27, 70499 Stuttgart

Noch bis Ende Juni 2019	 „Musik-
box“   =   51 Bilder im Café Bilder-
Buch, Akazienstr. 28, 10823 Berlin

01.03.2019 bis Ende April 2019	
„Loriots Heile Welt“    =   im Café Eisgrün, 
Kurfürstendamm 115, 10711 Berlin

14.03.2019 bis Mitte Mai 2019	
„Begegnungen“ - einen Hommage 
an Roy Lichtenstein   =   im Café Rix, 
Karl-Marx-Str. 141, 12043 Berlin

26.03.2019 bis 
12.05.2019		
die Jubiläumsausstel-
lung =   „Mannsbil-
der“   =   im Romeo 
und Romeo, Motzstr. 
20, 10777 Berlin. 
Ausstellungseröff-
nung = Dienstag, 26. 
März von 20 - 22 Uhr

07.05.2019 bis 01.07.2019		
„Toon Time“   =   Galerie Kunst im 
Raum im Café Berio, Maaßenstr. 7, 
10777 Berlin. Ausstellungseröffnung = 
Dienstag, 7. Mai von 19 bis 22 Uhr

Text & Fotos: Jürgen Wenke
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An dem Festakt im Kunstraum Horbach 
nahmen unter anderem Kölns Ex-Oberbür-
germeister Jürgen Roters und die ehemalige 
Landtagsabgeordnete Andrea Asch teil, die 
zu den Initiator*innen der Stiftung zählen. 
„Wir glauben an die Möglichkeit gesell-
schaftlicher Veränderungen durch Kulturar-
beit“, erklärt Rolf Emmerich, langjähriger 
Leiter des multipolaren und inklusiven 
Sommerblut Festivals. Die gleichnamige 
Foundation solle helfen, dieses innovative 
Kulturprojekt weiter zu entwickeln und 
dauerhaft zu sichern. Dafür werden nun 
weitere Unterstützer*innen gesucht, die 
per Vermögens- bzw. Vermögensstock-
spende, per Schenkung auf Widerruf oder 
Berücksichtigung im Testament Gutes tun 
wollen. Für die zuverlässige Abwicklung 
und sichere Verwendung der Stiftungsgel-
der hat sich die Sommerblut Foundation 
die GLS Treuhand als Partner gesichert. 
Mit den Zinsen sollen in Zukunft einzel-
ne Projekte des spartenübergreifenden 
Festivals finanziert werden, von Tanz und 
Musik über bildende Kunst und Perfor-
mance bis hin zu Theater und Literatur.

 „Das Sommerblut Festival lebt die Vision 
der kulturellen Teilhabe für alle Menschen, 

unabhängig von körperli-
cher oder geistiger Behinde-
rung, ethnischer und sozia-
ler Herkunft, Alter, sexueller 
Identität, Geschlecht und 
Religion“, betont Jürgen Ro-
ters: „Ich bin froh und stolz, 
so ein wichtiges Projekt als Schirmherr zu 
unterstützen, das immer ein Seismograph 
für gesellschaftliche Entwicklungen war!“

Hedwig Neven DuMont, die ebenfalls 
10.000 Euro zur Stiftungsgründung 
beiträgt, musste nicht lange überle-
gen. “Ihr seid einfach toll!”, erklärte sie 
sichtlich bewegt vor den versammelten 
Festgästen und erinnerte dabei an die 
vielen Widerstände, mit denen Som-
merblut aufgrund seiner gesellschaftli-
chen Vorreiterrolle zu kämpfen hatte.

Ebenfalls von Anfang an dabei ist Dorothea 
Blümel, die als Coach für Menschen mit 
schweren Verletzungen und Behinderun-
gen arbeitet und es wichtig findet, jene 
sichtbar zu machen und auf die Bühne 
zu bringen, die keine große Lobby ha-
ben. Die Beteiligung an der Stiftung sei 
für sie eine Fortsetzung ihrer Arbeit mit 

anderen Mitteln und sie könne es sich ja 
leisten. Die Frage für sie sei nicht gewe-
sen “Warum?” sondern “Warum nicht?”

 In die selbe Kerbe schlug die Kölner 
Kabarettistin Anka Zink, die Passagen 
ihres aktuellen Programms vortrug und 
andere Prominente zur Unterstützung der 
Sommerblut Foundation aufrief. Zürück-
haltung bei der Selbstanpreisung sei hier 
unangebracht, so Zink, die dazu auf ein 
Zitat des berühmten Boxers Cassius Clay 
verwies: “Es ist schwer, bescheiden zu 
sein, wenn man so großartig ist wie ich.”  

Große Ziele setzt sich auch Stiftungs-
gründer Rolf Emmerich, der in zehn 
Jahren auf einen siebenstelligen Stif-
tungsstock hofft und damit die Finan-
zierung der hohen Eigenanteile und 
kleiner unkonventioneller Projekte 
sichern will, die “mit herkömmlichen 
Sicht- und Aufführungsweisen brechen”.

Liebe Leserin, lieber Leser,

die Aidshilfe Köln hat Ende Februar ihr 
Patenschaftsgrab auf Melaten offiziell 
eingeweiht. Damit Menschen aus dem 
Umfeld der Aidshilfe eine würdige Be-
gräbnisstätte erhalten und ihre Namen 
nicht vergessen werden, hat die Aids-
hilfe Köln bereits 2009 die Patenschaft 
über das historische Grabmal der Fami-
lie Joest auf Melaten übernommen.

Die Krankheit Aids hat in den letzten 30 
Jahren viele, vor allem junge, Menschen-
leben gefordert und damit auch indirekt 
Einfluss auf die Erinnerungs- und Trauer-
kultur genommen. Mit Veranstaltungen wie 
Namen und Steine oder den Kerzenlichtern 

gegen das Vergessen im Rahmen des 
ColognePride versucht die Aids-
hilfe Köln, dieser Kultur gerecht zu 
werden. Das Patenschaftsgrab soll 
dabei ein weiterer Baustein sein.

Neben Vorstandsmitglied Elfi 
Scho-Antwerpes waren auch der 
Stadtdechant Monsignore Robert 
Kleine, AntoniterCitykirche-Pfar-
rer Markus Herzberg und Mela-
ten-Experte Günther Leitner in die 
Kapelle St. Maria Magdalena und 
Lazarus gekommen, um zu den anwesen-
den Gästen zu sprechen und das Projekt 
Patenschaftsgrab zu starten. Insgesamt 
stehen ab sofort 36 Urnenplätze für 
Beisetzungen zur Verfügung. Eine erste 
Bestattung hat bereits stattgefunden.

Viele Menschen scheuen sich über das 
Thema Tod nachzudenken und überlas-
sen es den Angehörigen, wie die eigene 
Beerdigung aussehen soll. Aber auch über 
die eigene Bestattung sollte jede und jeder 
selbst entscheiden. Die Aidshilfe gibt dabei 
gerne Unterstützung und Beratung, wenn 
es Interessenten für das Grab gibt. Die 

ersten haben sich auch schon gemeldet. 
Bereits im Vorfeld kann der Erwerb eines 
Nutzungsrechts an der Grabstätte für 25 
Jahre und die Dauergrabpflege über 25 
Jahre abgeschlossen werden. Dafür fallen 
knapp über 3.000 Euro an - laut Aussage 
eines bekannten Kölner Bestatters gehört 
unser Angebot damit zu den preiswertes-
ten in Köln… und das trotz exponierter 
Lage auf Kölns schönstem Friedhof.

Wenn ihr mehr wissen wollt, wen-
det euch bitte an Julia Ott un-
ter ott@aidshilfe-koeln.de

Euer Arnd Link

Arndt Link 
AIDS-Hilfe Köln

Gründung der Sommerblut Foundation
Köln: Kulturelle Vielfalt und Teilhabe unterschiedlichs-
ter Gruppen unserer Gesellschaft ist das Ziel der Stiftung 

Foto: Sommerblut vvg

Szene
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Stay. Play.
Right in the gay heart of Berlin.

Schwul-lesbischer Travel 
Pavillon auf der ITB Berlin
Das größte internationale Angebot an 
Urlaubsmöglichkeiten im Segment LGBT+ 
(Lesbian, Gay, Bisexual, Transgender +) 
weltweit auf einer Messe finden Besucher 
im schwul-lesbischen Travel Pavillon der 
ITB Berlin – und der Bereich wächst weiter. 
Neue Aussteller sind zum Beispiel Friendly 
Piemonte aus Italien, die Malta Tourism 
Authority, Gastgeberin des ersten LGBT+ 
Tourismus-Gipfels 2018, das japanische 
Keihan Hotel und The Thrive Summit by 
Connect Travel und New York City, die Wor-
ld Pride Destination 2019. Erstmals gibt es 

auch eine  LGBT+ Media 
Lounge, gehostet von der 
ITB Berlin, TomOnTour 
und Pink Banana aus den 
USA. Außerdem finden 
neben Präsentationen auf 
der eigenen Bühne des 
Pavillons zum ersten Mal 
Panel-Diskussionen statt.

Eine Zunahme interna-
tionaler Unternehmen 
verbucht ebenfalls der 
Bereich Medical Tourism. 
Premiere feiern in Halle 21.b neue Ausstel-
ler, wie Viaggiare Sorridere aus Albanien, 
A-A Stomatologica aus Rumänien sowie 

Cluster Dalmatia-Health aus 
Kroatien, der indische medi-
zinische Ayurveda Anbieter 
CGH Earth und Dormio-Med 
Dorota Kowalczyk sowie der 
Online Anbieter MKT Plus aus 
Polen. Ebenfalls neu dabei ist 
die European Historic Thermal 
Towns Association (EHTTA). 
Der Europäische Heilbäder-
verband ESPA und die HTI 
(Health Tourism Industry 
Conference), Medical Partner 
der ITB Berlin, sind neben an-

deren Wiederkehrern, weiterhin mit von der 
Partie. Zusätzlich ist HTI zum wiederholten 
Male Ausrichter der ITB Medical Night.

BEAR CARNIVAL GRAN CANARIA!

Die meisten europäischen LGBT-Reiseziele befinden sich im sonnigen Spanien, wie Sitges, Ibiza und Gran Canaria. Im letzteren 
Fall gehört dazu ein schönes subtropisches, sommerliches Wetter ... sogar mitten im Winter! Dank einer lebhaften schwul-les-
bischen Community, die dieses Klima genießt, hat Gran Canaria den größten schwulen Veranstaltungskalender der Welt. 
Nach Pride, Winter Pride und Fetish Week ist Gran Canarias wichtigstes Gay-Event, der Bear Carnival, auch Europas größtes 
Bären-Event. Aber warte: Es hat nichts mit irgendeiner anderen „Bärenwoche“ zu tun, von der ihr schon mal gehört habt!

Sag Hallo zu „Bear Carnival“, der jedes 
Jahr im März und kurz nach dem weltbe-
rühmten kanarischen Karneval in Mas-
palomas, Europas größtem schwulem 
Badeort, stattfindet. Neben den üblichen 
Disco-Partys und Kneipentouren, die die 
meisten Bärenfestivals antreibt, umfasst 
das Bear Carnival-Programm rund 25 
Veranstaltungen, darunter Europas größte 
Bären-Pool-Party, Ausflüge zur Entdeckung 
dieses subtropischen Paradieses, erle-
sene kulinarische Erlebnisse, luxuriöse 
Spa-Abende, Kabarettshows und Speed-Da-

ting Party ... alles organisiert um einen 
verrückten Bärenkarneval mit einem neuen 
Thema jedes Jahr. Ausgelagert wird im Jahr 
2019 erstmalig das „Bear Camp“ in den 
August (23. bis 25.). Es geht hinauf in die 
spektakulären Berge von Gran Canaria und 
übernachtet wird in urigen Holzhütten.

 Weitere Höhepunkte des Bear Carnival 
sind eine eintägige Kreuzfahrt auf einer 
Replika-Galeone, die zu dieser Gelegen-
heit als schwimmende Disko nachgerüstet 
wird (Piratenkostüm empfohlen!), und 

natürlich die üblichen täglichen 
Veranstaltungen und Sexpartys in den 
legendären Clubs von Maspalomas. 

Kurz gesagt, der Bear Carnival 2019 
könnte die lustigste Bärenwoche sein, 
die jemals in Europa stattgefunden 
hat. Ideal sowohl für Anfänger als 
auch für Langzeit-Bärenreisende, 
die etwas Frischeres brauchen. Das 
endgültige Programm wird in den 
nächsten Wochen festgelegt. Es wird 
den genauen Zeitplan enthalten.

Bear Carnival 2019 findet vom 
30. März bis zum 7. April statt. 
Das Programm, Preise, Online-Bu-
chung und Tipps sind unter www.
bearcarnival.com zu finden. 

Erstklassige Beratung für Reisen & Ur-
laub auf Gran Canaria findet ihr auch 
beim Kölner Reiseveranstalter TEDDY 
TRAVEL (www.teddytravel.com).

Foto: Sommerblut vvg

Reise
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BOX: Was hast du dir damals zur 
Wahl vorgenommen und was da-
von konntest du umsetzen?

Robert: Bei meiner Wahl habe ich ver-
sprochen, für den MLC auf eine Reise 
zu gehen und „einen Koffer zu füllen“ 
mit Erfahrungen, Begegnungen, Ge-
sprächen, Kontakten. Ich habe verspro-
chen „präsent im Leder und Fetisch zu 
sein und ein Mister zum Anfassen“.

In den letzten 10 Monaten habe ich ins-
gesamt ca. 26.000 km zurückgelegt, viele 
Reisen im In- und Ausland unternommen, 
ca. 90 Termine mit und ohne Schärpe 
als Bavarian Mister Leather wahrgenom-
men, durfte viele interessante Menschen 
kennenlernen und unzählbare Gespräche 
mit Fetischmännern und natürlich auch mit 
„fetischfreien“ neugierigen Leuten führen.

Bei CSD-Paraden habe ich die Lederflagge  
geschwenkt, zahlreiche Fetisch-Treffen 
besucht, auf CSD-Bühnen gesprochen, 
neu gewählte Mister mitgesegnet, beim 
IML-Contest in Chicago meinen nackten 
Hintern gezeigt und vieles mehr.In der 
schwulen Presse habe ich es in ein Dut-
zend Artikel „geschafft“ und immerhin 
ein Titelblatt geziert, sogar in den ZDF-
Nachrichten war ich kurz in einem Inter-
view über die „Rosa Wies´n“ zu sehen.

Neben all diesen Events und öffentli-
chen Auftritten habe ich aber auch „im 
Stillen“ immer wieder die Münchner 
Präventionsaktivisten „S’AG“ bei ihrer 
Arbeit unterstützt. Die S’AG ist die „Saf-
ety Aktions Gruppe“, eine ehrenamtli-
che Truppe von Jungs im SUB und für 
die Münchner Aids-Hilfe, die sich der 
Präventionsarbeit verschrieben hat. 

Vom 20. bis 24. März veranstaltet der Münchner Löwen Club 
(MLC e.V.) das Stark-Bier-Fest. Neben dem Oktoberfesttref-
fen gehört dieses Event seit 2001 fest zum Bestandteil der Fe-
tisch-Events. Zu diesem Event wird auch der Bavarian Mister 
Leather gewählt. Der noch amtierende bayerische Mister, Ro-
bert Heckman, stand dem Box-Magazin „Rede und Antwort“:

Insgesamt war ich, so weit möglich, bei 
„großen“ aber eben auch bei „kleineren“ 
Events präsent: also ja, ich glaube, ich 
habe meine Versprechen eingelöst.

BOX: Was hast du dir leichter vor-
gestellt und was schwieriger?

Die Frage wäre für mich einfacher zu 
beantworten, wenn sie lauten würde: „Was 
war schwierig und was war leichter?“ Am 
schwierigsten war im vergangenen Jahr ei-
nerseits meinem Fulltimejob nachzugehen 
und nebenbei nahezu die ganze Freizeit 
oder Urlaubsplanung dem einem Ehrenamt 
unterzuordnen. Mir war zwar bewusst, dass 
-wenn ich das Ganze mit einem gewissen 
Ernst und verantwortungsvoll angehen will 
- einiges auf mich zukommt, aber dass mich 
der Mister tatsächlich einiges Mehr an Zeit 
kostet – damit habe ich nicht gerechnet. 

Schwierig ist auch, dass es keinen „Leitfa-
den“ für das alles gibt. Man muss sich und 
seinen Weg selbst finden und bekommt 
keine Anleitung dafür. Man muss sich selbst 
motivieren, auch wenn man wenig Lob 
oder Anerkennung erhält. Kritik haben die 
Leute gleich parat, aber es gibt wenige, 
die sagen „das hast du gut gemacht“.

Überrollt haben mich die Auswirkungen der 
Sozialen Medien. Den ganzen Nachrichten 
Herr zu werden, zu antworten, Beiträge zu 
posten und kontinuierlich dran zu blei-
ben nimmt unheimlich viel Zeit ein, und 
ich habe nicht damit gerechnet, welche 
Wirkung z.B. Facebook haben kann.

Toll aber war zum Beispiel die enorme 
(nicht nur finanzielle) Unterstützung 
durch den MLC und durch Spexter, aber 
auch durch die Partnerclubs, die teilweise 
für die Übernachtung oder einfach mal 
fürs Essen aufkamen oder die Münch-
ner Kneipenwirte, die immer mal einen 
Schnaps oder Bier aufs Haus gehen ließen.

Überrascht hat mich auch, wie offen meine 
Familie oder Arbeitskollegen mit dem The-
ma umgegangen sind. Sie haben mir gratu-
liert haben und neugierig nachgefragt, was 
ich da so mache und wie es mir damit geht. 
Da hatte ich vorher sehr große Bedenken.

Einzigartig ist auch, wie sehr diese 
Schärpe als Türöffner wirkt. Wie ein-
fach es ist, auf Leute zuzugehen oder 
wie schnell man angesprochen wird und 
in ein intensives Gespräch kommt.

BOX: Es gibt immer mehr Fetisch-Titel 
und die „Mister Leather“ werden weniger. 
Wie findest du diese Entwicklung und ist 
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es für dich an der Zeit, den Titel in „Bava-
rian Mister Fetisch“ umzubenennen?

Robert: Grundsätzlich würde ich diese 
Frage einfach mal den Mitgliedern des 
MLC zur Diskussion stellen und „in der 
Gemeinde“ hören, was man sich wünscht.

Persönlich denke ich, der Fetisch ist 
wesentlich vielfältiger geworden - es 
gibt nahezu eine „Inflation“ an Schär-
penträgern – mittlerweile gibt es na-
hezu für jede Art von Fetisch die un-
terschiedlichsten Mister-Ämter. Selbst 
für mich, als Teil des Ganzen, war es da 
schwierig, den Überblick zu behalten. 

Ich selbst habe mich zwar immer als 
bayerischer Botschafter für alle Arten 
von Fetisch gefühlt, aber bin immer im 
Leder aufgetreten. Aus vielen Gesprä-
chen habe ich aber auch herausgehört, 
dass das so erwartet wird – schließlich 
ist es ja das Amt des Mister Leather – 
und es sei daher nicht angebracht, in 
Skin oder Rubber etc. aufzutreten. 

Bevor wir anfangen, für jeden Fetisch einen 
eigenen Mister zu wählen, kann einem 
schon in den Sinn kommen, den Namen 
des Titelträgers auf „Bavarian Mr. Fetisch“ 
zu ändern, allerdings glaube ich, dass aus 
all den Reaktionen die ich erhalten habe, 
der Titel des Bavarian Mister Leather 
schon eine bekannte und starke „Marke“ 
mit einem gewissen Marktwert und einem 
Bekanntheitsgrad ist. Auch und vor allem 
im Ausland. Ja man könnte das ein wenig 
mit „Volkswagen“ oder „BMW“ vergleichen.

Ich fände es sehr schade, wenn dieser 
„Markenname“ nicht mehr weiter existieren 
würde. Ich würde darauf nicht verzichten 
wollen. Eher würde ich versuchen, bei 
den Mitgliedern dafür zu werben, dass 
der Bavarian Mister Leather selbstver-
ständlich auch in anderen Fetischout-
fits den MLC repräsentieren darf (das 
hätte mir auch mehr Spaß gemacht).

BOX: Was hat der Titel mit dir gemacht? 
Und was hast du aus dem Titel gemacht?

Robert: Der Titel hat mich schon ver-
ändert. Dieses Jahr ist einerseits eine 
Herausforderung für die Partnerschaft, ans 
Zeitmanagement, die Selbstorganisation 
und auch für den eigenen Freundeskreis 
und die Familie - aber es ist eben auch 
ein „Ride of a Lifetime“. Ein einzigartiges 
Jahr, in dem man unglaublich viel positive 
Erfahrungen sammeln darf und 
in dem man mit seinen Aufgaben 
wächst. Für die viele Zeit, Kraft 
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und Nerven, die man investiert, wird 
man doch hundertfach wieder belohnt.

Ich persönlich habe den Eindruck, ich 
bin mit den Herausforderungen des 
Amts gewachsen und traue mir mehr zu 
als zuvor. Die Angst vor der „großen“ 
Bühne z.B. oder vor Kameras und Pu-
blikum ist fast verschwunden und ich 
betrachte jetzt unsere „Szene“ auch 
mit einem anderen Blickwinkel.

Es ist ein unglaubliches Privileg in 
diesem Jahr so tief in die Community 

einzutauchen und überall mit offenen 
Armen empfangen zu werden: Menschen 
kennenzulernen, sich deren Geschichten 
und Erfahrungen anzuhören und sich mit 
allen Teilen unserer Community aus-
zutauschen, voneinander zu lernen.

Wir sind wirklich eine starke und leben-
dige Gemeinschaft und ich bin stolz, 
Teil dieser Community zu sein und nun 
auch hier aktiv mitwirken zu dürfen. 

Was ich aus dem Titel gemacht habe… 
nun das zu beurteilen steht mir nicht zu. 

Ich hoffe, ich habe ihn im Sinne meiner 
Vorgänger und des Clubs weitergetragen 
und bin dem Amt gerecht geworden.

BOX: Welche Herausforderungen siehst 
du für die Fetisch Community in den 
nächsten Jahren? Welche Entwicklungen 
in der Fetisch Community bereiten dir 
Sorgen und welche stimmen dich froh?

Robert: Froh macht mich, dass das wir in 
München eine lebendige und selbstbewus-
ste Fetisch-Community haben. Es gibt viele 
Events (auch außerhalb des Underground 
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des MLC) und wir zeigen hier mehr und 
mehr Gesicht – in der Regel stößt man bei 
den Aktionen oder Treffen auf Neugier und 
überraschend positive Rückmeldungen.

Besorgt bin ich eher, dass sich innerhalb 
der Community verschiedene Gruppen 
bilden (mittlerweile haben wir z.B. 2 
Fetisch-Bartouren) und diese in Konkurrenz 
zu einander stehen. Auch gibt es ab und an 
Unverständnis, Ablehnung oder Vorurteile 
zwischen verschiedenen Fetisch-Gruppie-
rungen. Ich finde, hierauf sollten wir mehr 
achten und versuchen, mehr zu integrieren.

Wir in Deutschland und in vielen euro-
päischen Ländern haben mit  mit unseren 
vernetzten Fetischgruppen und Vereinen 
ein relativ gutes Standing. Ich finde wir 
haben einen hohen Grad an Akzeptanz 
und Toleranz erreicht. Eine der Heraus-
forderungen wird sein, unsere Freunde im 
Ausland noch mehr zu unterstützen. Sie 
haben es dort nicht ganz so leicht (z.B. 
in Russland oder Polen - ich denke dabei  
aber auch an meine Schärpenkollegen 
aus Brasilien oder Mexico, die teilweise 
einen sehr schweren Stand haben)

Mir persönlich gefällt auch die enorme 
Vermarktung des Fetisches nicht ganz 
so gut. Die Events werden immer größer 
und teurer und sind mehr und mehr von 
Sponsoren abhängig - dabei hatte ich 
gerade bei kleinen, familiären Veranstal-
tungen teilweise die schönsten Erlebnisse.

BOX: Wie sieht dein Engagement 
nach dem Titeljahr aus? Werden 
wir dich weiterhin sehen oder ver-
schwindest du von der Bildfläche?

Robert: Ein bisschen freue ich mich jetzt 
darauf, ein zwei Gänge zurückzuschalten 
und nicht mehr überall dabei zu sein. 
Schön ist aber auch, dass mich die S‘AGler 

nun dauerhaft ins 
Team aufgenommen 
haben und dass 
ich sie auf diese 
Weise auch lang-
fristig - über meine 
Amtszeit hinaus - in 
ihrer so wichtigen 
Präventionsarbeit 
unterstützen kann. 
Das Thema Prä-
vention ist meines 
Erachtens immer 
noch ziemlich 
aktuell. Derzeit 
promoten wir hier 
z.B. den neuen 
Heimtest (SAM) 
und versuchen ihn 
unter die Jungs zu 
bekommen. Bei den 
ganzen Aktionen, 
die ich bisher be-
gleitet habe, konnte 
ich viele Gespräche 
führen und stelle 
immer wieder 
fest, dass enormer 
Informationsbedarf 
besteht. Man merkt, 
dass immer noch 
viele Leute denken, 
AIDS und HIV seien 
das gleiche, viele 
haben immer noch Angst vor Positiven und 
denken die Krankheit ist tödlich. Erst im 
Gespräch kann man Vorurteile abbauen

Ich glaube auch, dass durch die aktuelle 
„PREP-Welle“ das Thema wichtiger wird, 
weil viele durch die PREP viel sorgenfreier 
mit der Sexualität umgehen, sie denken 
mit PREP sind sie vor HIV geschützt aber 
verlieren völlig aus den Augen, dass man 
sich bei ungeschütztem Verkehr  noch ganz 
andere Krankheiten holen kann. Ich habe 

viel Freude mit den Jungs und den Aktionen 
der S’AG gefunden und so denke ich, werde 
ich der Münchner Szene auch nach meinem 
Stepdown im März noch erhalten bleibe.

BOX: Gibt es sonst noch etwas, 
das du mitteilen möchtest?

Robert: Unser Verein und die Community 
leben vom Mitmachen, daher kann ich 
nur sagen, kommt vorbei zu den ganzen 
Events, seid Teil der Community, engagiert 
euch, zeigt Gesicht und euren Fetisch! (to)

Leder / Fetisch
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IM INTERVIEW 
Tyrone Rontganger

Emerson Silva Prietom gewann 
im November 2017 die Wahl „Mr 
Fetish Spain 2018“ in Barcelo-
na. Hier spricht er mit Tyrone 
Rontganger über die Fetisch-
familie Spaniens, Sportsgear 
und gesuchte Dolmetscher. 

BOX: Hallo Emerson. Warum woll-
test du Mr. Fetish Spain werden?

Emerson: Ich hatte mal ein Footshooting in 
Barcelona mit dem Fetischfotographen Xavier 
Vázquez Solano, der mit den beiden Wahl-
veranstaltern Janos und Henk befreundet ist. 
Daher wusste er, dass sie schon auf der Suche 
nach Kandidaten waren, und er schlug mir vor, 
bei der Wahl mitzumachen. Sein Vorschlag hat 
mich recht überrascht und sogar geschockt, 
aber ich fing dann tatsächlich an, ernsthaft 
darüber nachzudenken. Ich war anfangs ganz 
aufgeregt und unsicher und ich stellte ihm 
bestimmt einen Dutzend Fragen! Er hat mich 
aber schnell beruhigt und mir immer wieder 
gesagt, dass ich mir mit meiner Erfahrung als 
Go-Go-Tänzer keine Sorgen machen müsste.

BOX: Und? Hat er damit auch recht gehabt?

Emerson: Naja, die Aufregung wurde immer 
größer, je näher der Wahlabend rückte! Am 
Tag vor der Wahl war ich noch auf der Arbeit, 
als mich Janos plötzlich anrief und sagte, ich 
sollte mich schon den bereits eingetroffenen 
Besuchern und Gästen aus aller Welt vorstel-
len. Ich habe auf der Arbeit gleich alles fallen 
lassen und bin da regelrecht rausgerannt! Ich 
war aber auf gar nichts vorbereitet – ich kam 
da an und sah, dass die anderen Kandidaten 
schon ihre teuersten Fetischsachen trugen, 
während ich da in meinen null-acht-fünfzehn 
Alltagssachen herumstand. Ich fühlte mich 
natürlich voll blöd! Trotzdem war es mir 
wichtig, allen Anwesenden meinen eigenen 
persönlichen Geschmack und meine Per-
sönlichkeit zu zeigen. Ich finde, Fetisch ist 
eine ganz persönliche Sache und hat wenig 
damit zu tun, was man eigentlich in dem 
Moment anhat, denn es bedeutet jedem 
etwas Anderes. Es darf nur kein Tabuthe-
ma sein und sollte auch nicht unterdrückt 
werden. Fetisch heißt einfach, ich fühle mich 
gut wie ich bin und bin stolz auf mich!

BOX: Und wie stolz bist du denn als Fe-
tischkerl? Weißt deine Familie Bescheid?

Emerson: Meiner Familie waren Fetisch 
und der Mister-Titel völlig fremd. Sie wus-
sten wirklich überhaupt nichts darüber und 
konnten zu der Zeit wahrscheinlich nicht 
mal das Wort „Fetisch“ richtig aussprechen! 
Aber ich habe sie jetzt in der Zwischenzeit 
ganz gut aufgeklärt. Meine Mutter, die eine 
sehr große Rolle in meinem Leben spielt, 
hat es nicht gleich verstanden, aber in der 
Zwischenzeit hat sie etwas mehr Ahnung 
und interessiert sich dafür. Meine Familie 
unterstützt mich sehr gut in meiner Rolle 
als Vertreter der spanischen Fetischcom-
munity. Mittlerweile wissen sie alle, was ich 
in meinem Kleiderschrank habe – Stiefel, 
Jockstraps, Ledersachen, usw. – und das ist 
für sie gar kein Problem. Es ist genauso bei 
meinen Freunden. Ich habe nicht viele Freun-
de, aber sie haben mich als Titelträger die 
ganze Zeit ermutigt, mein Bestes zu geben. 
Anfangs haben sie auch sehr wenig davon 
verstanden und dachten eigentlich, ich wäre 
nur eine Sex-Schlampe - was vielleicht auch 
stimmen mag - aber jetzt verstehen sie, wie 
Ernst die Rolle als Mister Fetisch eigentlich 
ist. Ich möchte auch einen sehr großen Dank 
an meinem Freund Ander aussprechen.

BOX: Ist Ander dein Partner?

Emerson: Nein, ich bin seit circa anderthalb 
Jahren Single. Ich habe es immer wieder 
versucht, eine neue Beziehung anzufangen, 
aber bisher hat es noch nicht geklappt. Ich 
möchte aber keinem anderen die Schuld 
dafür geben, denn ich weiß selber, dass 
ich da selber viel zu verantworten habe. 
Lassen wir daher das Thema bitte da!

BOX: Wann fing es bei dir an, 
die Lust auf Fetisch?

Emerson: Ich glaube, ich war ca. 15 Jahre alt, 
als ich anfing, über Typen in Fetischsachen zu 
phantasieren, aber ich habe es in dem Alter 
nicht so richtig verstanden. Ich fühlte mich 
daher mit meinen Gedanken, Bedürfnissen 
und Wünschen irgendwie falsch. Aber als ich 
dann immer älter wurde, habe ich sexuelle 
Erfahrungen mit anderen, ähnlich-denken-
den jungen Männern gehabt, die bereits 
Fetischklamotten und Ahnung hatten. Ich 
habe dadurch nicht nur festgestellt, dass 
meine Gefühle doch normal waren, sondern 
auch jedes Mal, wie geil es mich machte, 
mit Fetisch zu experimentieren. Klar war es 
anfangs irgendwie komisch für mich, Fetisch 
zu tragen, aber mit der Zeit und den Erfah-
rungen fühlte ich immer wohler und sicherer. 
Ich stehe eigentlich auf Sportsgear und 
für  meine ersten Leder- und Gummisachen 
musste ich vorher richtig sparen, aber das 
macht die Sachen mir nur noch wertvoller.

BOX: Wie ist die Zusammenarbeit mit den 
anderen Schärpenträgern in Spanien?

Emerson: Die Zusammenarbeit in der Fe-
tischcommunity ist wirklich am Wichtigsten. 
Deswegen tue ich mein Bestes, mit den ande-
ren Titelträgern zu kooperieren. Trotz unserer 
verschiedenen Geschmäcke und Bedürfnisse 
gehören wir im Endeffekt alle nur zu einer 
großen Familie. Und wie in einer Familie hat 
jeder was zu sagen und es kommt auch da-
durch manchmal zum Streit. Ich denke aber, 
abends wollen wir alle nur ficken und sind 
daher auch nicht so verschieden! Ich hatte 
eine sehr gute Freundschaft mit Mr. Rubber 
Spain 2018, der auch in Barcelona lebt, und 
wir haben viele Events gemeinsam koordiniert 
und uns gegenseitig unterstützt. Ich war sehr 
gerne mit ihm unterwegs. Ich komme auch 
mit Mr Fetish ILBS* aus. Natürlich hat jeder 
Verein seine eigenen Events und der SLFC 
(Spanish Leather and Fetisch Community) 
gehört zu den Größten, denn wir veranstalten 
Events in den beiden spanischen Großstädten, 
Madrid und Barcelona, aber auch in Städ-
ten, wo es früher wirklich kaum etwas für 
Fetischmänner gab, wie Bilbao zum Beispiel.

BOX: Und wie machst du das mit den Reisen 
zu den internationalen Fetischevents?

Emerson: Ich habe das Glück, großartige 
Freunde zu haben, die mir viel helfen. Ich war 
letztes Jahr ein paar Monate arbeitslos und 
natürlich ist es in einer derartigen finanziellen 
Lage sehr schwer, wenn man die internatio-
nalen Fetischevents besuchen möchte. Meine 
Freunde haben mir zum Teil die Flüge und/
oder die Übernachtungen bezahlt. Es gibt 
ein spanisches Sprichwort, das besagt, wo 
zwei Menschen essen, können auch gleich 
drei! Andere haben mit mir ihre Hotelzim-
mer geteilt. Diese Großzügigkeit war ganz 

Name: Emerson Silva Prietom
Alter: 32
Beruf:  Zahnhygieniker 
Hobbys: Fitnessstudio
Sternzeichen: Zwilling
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super und hat mich auch jedes Mal berührt. 
Janos, der Vorsitzender unseres Vereins, war 
Mr. Fetish Spain 2017 und hat daher viel 
Verständnis für die finanziellen Schwierig-
keiten, die mit dem Titel kommen können. Er 
hat mich auch viel unterstützt. Mir stellten 
aber meine schlechten Englischkenntnisse 
immer wieder die größte Schwierigkeit.

BOX: Welche Herausforderungen hat 
ein Mr. Fetish Spain zu bewältigen? Was 
wirst du deinem Nachfolger mitgeben?

Emerson: Da jeder Mensch anders ist, hat je-
der mit seinen eigenen persönlichen Heraus-
forderungen zu kämpfen! Und das hat nichts 
damit zu tun, welchen Titel man hat oder in 
welchem Land man wohnt. Außerdem glaube 
ich, es ist egal, ob man ein Mister ist oder 
nicht, man muss sich selbst immer treu sein. 
Ich finde, dass man seinem Charakter immer 
authentisch sein soll – andere Menschen 
wollen dich nicht kennenlernen, für den, der 
du sein möchtest, sondern für denjenigen, der 
du bist! Ich habe mit vielen Mistern gespro-

chen, die meinen, sie müssten sich jetzt 
wegen des Titels irgendwie verändern oder 
anpassen. Ich bin da ganz anderer Meinung. 
Es ist auch wegen des öffentlichen Interesses 
sehr einfach, als Mister etwas abzuheben 
und arrogant zu werden – manche denken 
offenbar, dass sie die Schärpe zu etwas 
Besserem macht. Das stimmt nicht! Es ist für 
viele Titelträger, egal wo man lebt, eine große 
Herausforderung, bescheiden und authen-
tisch zu bleiben. Nach einem Jahr ist die Zeit 
vorbei und wer zu hoch fliegt, landet hart.

BOX: Wie geht es nach dei-
nem Titeljahr weiter?

Emerson: Im März 2019 gebe ich die Schärpe 
und den Titel an meinen Nachfolger wei-
ter. Trotzdem möchte ich mich weiter für 
unseren Verein einsetzen und sogar mehr 
Verantwortung übernehmen. Die Jungs 
haben so viel für mich gemacht, dass ich 
ihnen gerne etwas zurückgeben möchte. Ich 
fliege auch dieses Jahr nach Chicago zum 42. 
IML, woran ich teilnehmen möchte. Ich war 
letztes Jahr dort im Publikum und habe es 
nur als Zuschauer erlebt.  Ich bin schon echt 
aufgeregt, aber ich finde es einfach einen 
schönen Abschluss zu dieser tollen Zeit als 
Titelträger. Ich spreche leider kein Englisch, 
was es mir bestimmt schwerer machen wird, 
aber ich freue mich schon richtig, die anderen 
Teilnehmer aus aller Welt kennenzulernen. 
Ich hoffe nur, ich finde dort einen guten 
Dolmetscher! Außerdem möchte ich weiter 
als Model zur Verfügung stehen und als 
Go-Go-Tänzer weiterarbeiten, und vielleicht 

kommt auch irgendwann in naher Zukunft 
sogar einen Pornodreh. Vielleicht möchte 
mich der einer oder der andere BOX-Leser 
auch in einem geilen Pornofilm sehen …?

BOX: Hast du sonst einen Aufruf für die 
deutschsprachige Fetischcommunity?

Emerson: Von der deutschen Fetischcom-
munity habe ich eine Menge gelernt, vor 
allem die eigene Selbstschätzung in meinen 
Fetischklamotten. Früher war ich in Fetisch 
etwas schüchtern und habe mich einfach 
nicht so richtig getraut, mich in Fetisch zu zei-
gen. Aber durch meine Reisen nach Deutsch-
land habe ich erkannt, dass dort Fetisch kein 
Tabuthema ist. In dieser Hinsicht folgen die 
Deutschen ganz deutlich und öffentlich ihren 
Instinkten. Sie tragen das, wozu sie Lust 
haben und das finde ich echt toll! In Deutsch-
land genießt man die Freiheit, genau das zu 
sein und auch zu zeigen, was man will. Bei 
euch muss sich keiner auf der Straße schämen 
oder versuchen, sich irgendwie zu verstecken. 
Man darf aber auch nicht die große Auswahl 
von Fetischbars vergessen, wo man Lieblings-
sachen regelmäßig tragen kann. Ich finde, 
die Deutschen gehen meistens respektvoll 
miteinander um, auch wenn man anders ist 
und aussieht, als die anderen. Das fördert 
die eigene Persönlichkeit und macht einen 
stark. Ich möchte mich bei allen Fetischker-
len in Deutschland dafür bedanken, weil sie 
uns allen aus anderen Ländern ein Stück 
Fetisch-Freiheit bieten. Ich wünsche mir, es 
gäbe noch mehr Länder wie Deutschland!
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TAGEBUCH 
Master André alias Dominus.Berlin 
ist 40 Jahre alt und arbeitet seit 
Jahren als Dominus in Deutsch-
land sowie in der Schweiz (www.
dominus.berlin). Er stammt aus 
Düsseldorf und arbeitet nun in 
einem der bekanntesten Domi-
na-Studios Berlins. Seine Erfah-
rungen und Erlebnisse- sowie die 
seiner Kollegen und Kolleginnen 
- werden in regelmäßigen Blogbei-
trägen auf der Studioseite veröf-
fentlicht: http://studioluxberlin.
de/cms/dominus-berlin.html

Dominus.Berlin

Sheer Sox - 
Die Nylons 

für den Mann

Es ist irre schön, wie viele Fetische es gibt. 
Ich kann zwar nicht immer erklären, worin 
der einzelne Fetisch begründet ist, aber 
sicher ist, dass wir hierüber Emotionen ver-
arbeiten, Erlebtes kompensieren oder als 
simples Ventil nutzen. Das gilt natürlich für 
die gesamte Bandbreite der Sexualität und 
für die Fetische im Besonderen - und das 
ist auch gut so. Der menschliche Körper ist 
mit seinen Milliarden von Funktionen schon 
ein Wunder, die Psyche des Menschen ist 
mindestens ähnlich komplex, wahrschein-
lich sogar noch mehr. Stehen wir doch 
in der Psychologie noch viel weiter am 
Anfang als in der körperlichen Medizin, 
wissen wir heute trotzdem schon, dass 
das Ausleben von beson-
deren sexuellen Vorlieben 
keinesfalls schädlich ist, 
wenn man die suizidalen 
oder anderen Schäden 
verursachenden Praktiken 
absieht. Denn als behandlungsbedürftig 
giltst du mit deinem Fetisch per interna-
tionaler westlicher Definition nur, wenn du 
ohne diesen Fetisch sonst keine Erregung 
mehr im sexuellen Bereich verspürst und 
dann natürlich (wie überall in der mo-
dernen Psychologie) müsstest du dann 
darunter leiden, dass es so ist. Wenn du 
also Zuhause  genüsslich an in der Umklei-
de geklauten Schuhen schnüffelst und dich 
damit zum Orgasmus kurbelst, dann ist 
lediglich der Diebstahl zu verurteilen. So-
lange, wie das für dich in dein Leben passt: 
fühl dich frei und lass dir da von Keinem 

reinreden, denn wir sind, was wir sind.

Genug vom „Dr. Sommer-Dominus“, denn 
ich plaudere natürlich auch heute mal 
wieder aus dem Nähkästchen. Der Fetisch 
auf Sheer Sox kommt relativ selten vor, 
aber die Fangruppe ist trotzdem nicht klein. 
Sheer Sox sind tatsächlich Nylonstrümpfe 
(siehe Bild), ähnlich den Nylons für die 
Frau. Sie sind vom Material her etwas weni-
ger fein und idR maskuliner ornamentiert, 
insofern das bei Nylons noch irgendwie 
möglich ist, denn man nimmt Nylons ja 
eher als weibliches Accessoire wahr.  

Peter kommt bereits 
seit vielen Jahren 
zu mir und ist ein 
gnadenloser Fan dieser 
Strümpfe. Ich konnte 
mir zu Beginn gar nicht 

vorstellen, dass ihm sogar meine restliche 
Kleidung völlig egal ist, obwohl er doch 
so viel wert auf diese Fußbekleidung legt, 
aber dem ist tatsächlich so. Ich glaube, 
ich könnte ihn sogar im Jogger empfangen, 
Hauptsache ich habe diese Socken an. 

Ich lasse ihn eigentlich immer was zappeln. 
Beim Reinkommen darf er seinen heiss-
geliebten Gegenstand erstmal noch nicht 
sehen - nur unter meiner Hose „vermuten“, 
weil die ja immer da sind, wenn wir uns 
verabredet haben. Ich führe ihn manchmal 
zum Spaß durchs Studio und freue mich 

Fetischist, fühl dich frei und 
lass dir von keinem reinreden, 

denn wir sind was wir sind.  
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darüber, wie sehr er versucht, einen Blick 
unter meine Hosenbeine zu erhaschen. 
Er hat natürlich Glück, wenn ich vor ihm 
eine Treppe hochgehe, denn die Hose 
zieht sich dann ja automatisch was hoch. 

Peter spielt immer schön mit, denn er hat 
seine Erregung auch wie ich auf der Zunge 
liegen und so kann ich mich in meinem 
Favorit der verbalen Erotik voll gehen 
lassen, weil er eben immer antwortet und 
sich somit dann Dialog ergibt. Ich gönne 
ihm, nach dem Hinsetzen, überlegen einmal 
kurz einen Blick auf die Socken, indem ich 
meine Hose kurz hochziehe. Hui, da wird 
er sofort rollig. Aber nein, erstmal muss er 
sich für mich ausziehen 
und mir zeigen, dass er 
sich von mir auch sexu-
ell missbrauchen lässt. 
Es fällt ihm immer ein 
bisschen schwer die Hosen 
runter zulassen, ist es 
doch eine Manifestation der Rollen, dass 
er das Opfer ist und ich habe das Spiel in 
der Hand habe, weil ich buchstäblich „die 
Hosen anhabe“. Wenn er vor mir steht, 
dann ist sein Schwanz bereits knüppelhart. 
Beachtlich für sein Alter, denn er steuert 
grad auf die 60 zu und da dauert es in der 

Regel etwas, bis der Kindermacher wirklich 
so steht. Nicht jedoch, wenn man endlich 
etwas machen darf, was man schon seit 
Monaten hersehnt und dem man nicht mal 
eben in irgendeinem Cruising-Bereich nach-
gehen kann. Das löst natürlich eine andere 
Erregung aus. Insofern sind die Fetischisten 
vielleicht sogar ein wenig zu beneiden - 
verfügen sie doch über den Vorteil, dass 
sie zu ihrem Sex die „Würze einer Wochen-
endbeziehung“ einkalkulieren können. 

„Damit du an meine schönen Füsse darfst, 
wirst du es zulassen, dass ich mit deinem 
Pimmel spiele und dich abmelke, wenn ich 
Lust dazu habe.“ Ich öffne meine Hand ein 

wenig und er legt wie 
gewohnt seinen Penis 
dort hinein. Jetzt darf 
er auf die Knie und 
meine Schuhe öffnen - 
ich habe dabei immer 
wieder meine Hand an 

seinem besten Stück.  
 
Erstmal wird von außen an meinem Schuh 
gerochen - nicht sofort losgeleckt. Ich will 
über seinen „Konsum“ wachen und ihn 
steuern. Wie beim Essen, da schlingt man 
auch nicht. Endlich darf er sein Näschen 

in meine Schuhe stecken. Seine Wangen 
berühren dabei die SheerSox und ich spüre 
wie sein Drei-Tage-Bart darin auch leicht 
hängen bleibt. Sein Kindermacher wird 
sogar noch härter als vorher. „Ja, jetzt 
darfst die Schuhe ausziehen“ sage ich in 
einem großherzigen Ton und er folgt meiner 
Erlaubnis und öffnet vorsichtig meine 
Schnürsenkel. Bei freiliegendem Fusse neh-
men wir unsere Vorzugsstellung ein: sozu-
sagen liegen wir beide auf dem Rücken mit 
den Hüften nebeneinander. Ich kann so an 
seinem besten Stück rumspielen und ihm 
zeitgleich meine Füße ins Gesicht drücken.

 Ich feure ihn verbal schön an und beschrei-
be ihm in meinen Worten was er erlebt und 
wie das aus meiner Perspektive aussieht. Er 
darf nun nach der langen Zeit der strengen 
Kontrolle über jeder seiner Handlungen 
auch mal meine Füße befummeln, küssen, 
lecken und lieben. Ich vergrabe sein Ge-
sicht regelrecht unter meine Füßen. Meine 
verbale Action gewinnt an Höhepunkt und 
ich werde fester und bestimmter beim 
Abmelken, so dass er sich irgendwann 
wenn ich meine, dass es mir grade gut rein 
passt seiner inneren sexuellen Explosion 
hingeben kann und seine stattliche Menge 
Samen überall in die Luft geschossen wird.

Fetischisten sind ein wenig 
zu beneiden, können sie 

doch zu ihrem Sex die Würze 
einer Wochenendbeziehung 

einkalkulieren. 
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Der Lederclub Stuttgart veranstaltet vom 
09. - 12. Mai 2019 sein internationales 
Maitreffen. Dieses abwechslungsreiche 
Fetischtreffen ist seit je her bei den Kerlen 
in Leder und Fetisch aus ganz Deutsch-
land, sowie dem europäischen Ausland 
sehr beliebt. Diesmal veranstaltet der 
LC zusammen mit seinen Freunden von 
LUGMAN e.V. hierbei auch die Wahl zum 
Mr. Leather Baden-Württemberg 2019/20.

Am Donnerstag feiert man bei der „Gay-
delight“ auf dem Cannstatter Wasen 
mit leckerem Bier das Wiedersehen und 
knüpft schnell auch neue Kontakte.  Frei-
tags trifft man sich in Stuttgarts neuer 
Szenekneipe in Tom’s Bar zum get-to-
gether. Im Anschluss geht es weiter ins 
Boots und schließlich erfolgt am späten 
Abend die erste Vorstellung der Kandida-

ten zum MLBW im Clublokal Eagle. 

Am Samstag Nachmittag steht als Kultur-
programm ein Besuch im Mercedes-Benz 
Museum auf dem Programm. Abends 
findet dann in Stuttgarts berühmter Gay-
disco Kings Club die Wahl des Mr. Leather 
Baden-Württemberg 2019/2020 statt.

Das Wochenende erreicht schließlich in der 
Nacht seinen Höhepunkt bei der berüch-
tigten „Rough Men Night“ im Eagle. Sexy 
Männer in Leder, Gummi, Uniform, etc. 
zeigen, daß es heiß hergeht im Stuttgar-
ter Kessel. Es herrscht strikter Dresscode. 
Bei Karussellfahrt und Bummel über das 
Cannstatter Frühlingsfest lassen die Fe-
tischkerle das Wochenende am Sonntag 
gemütlich ausklingen.Detaillierte Infor-
mationen unter www.lc-stuttgart.de.

 Frankfurt/M.: MR. LEATHER HESSEN 201 wird gesucht

 Stuttgart: MAITREFFEN des LC mit Wahl des MR. LEATHER BaWü

Bist du der nächste MR. LEATHER 
HESSEN und damit Nachfolger von 
Patrick? Die Wahl wird am 29. Juni 
2019 im Rahmen der FLC LEATHER 
ODYSSEY® 2019 in der Grande Opera 
durchgeführt. Und hierzu sucht der 
FLC Frankfurter Leder Club e.V. dich!

Wenn du meinst, du bist der Richtige, um 
die Leder- und Fetischszene Hessens zu 
vertreten, dann sind nur ein paar Dinge 
nötig: Du bist mindestens 18 Jahre alt, 
du wohnst in Hessen und fühlst dich 
der hessischen Leder- und Fetischszene 
verbunden, du stehst zu deinem Fetisch, 

du bist reise- und kontaktfreudig und du 
hast Zeit und Lust, am Wochenende der 
31th FLC LEATHER ODYSSEY® (28. bis 30. 
Juni 2019) als Kandidat mit dabei zu sein!

Allein das Publikum entscheidet, welcher 
der Kandidaten den Titel MR. LEATHER 
HESSEN 2019 erhält und es ihm damit er-
möglicht, die hessische Leder- und Fetisch-
szene und den FLC Frankfurter Leder Club 
bei der Wahl zum MR. FETISH GERMANY 

2019 zu vertreten. Für 
Fragen stehen dir der 
Vorstand des FLC oder 
der amtierende MR. 
LEATHER HESSEN 2018, 
Patrick, zur Verfügung. 

Alle Informationen zum MR. LEATHER 
HESSEN findest du unter www.flc-frank-
furt.de oder melde dich für weitere 
Informationen und zur Anmeldung per 
E-Mail info@flc-frankfurt.de oder ruf 
an unter: +49 178 / 3 46 84 06. An-
meldeschluss ist der 31. Mai 2019!



SEEYOUSOON

Köln: RHEINFETISCH News

Wie BOX schon berichtete hat Rhein-
fetisch zum Welt-AIDS-Tag einen Floh-
markt in den Räumen von „Best of“ 
zugunsten der AIDS-Hilfe Köln.

Diese Spende sollte zweckgebunden für 
die Pflege der Grabstätte der AHK zugute 

kommen. So lag es nahe, die Spendenüber-
gabe bei der offiziellen Einweihung der 
Grabstelle zu überreichen. So übergab dann 
der Vorstand von Rheinfetisch den Scheck 
im Anschluss an die Enthüllung der ersten 
Stele nach der feierlichen Zeremonie in der 
Kapelle St. Maria Mgdalena und Lazarus auf 

dem Melaten Friedhof. Hier sprachen 
Stadtdechant Monsignore Robert 
Kleine, der Pfarrer der Antoniterki-
che Markus Herzberg und Vorstands-
frau der Kölner AIDS Hilfe Elfi Scho 
Antwerpes und zum Abschluss der 
Melaten Experte Günter Lehrer, die 
alle die Besonderheit dieses Fried-
hofs Melaten wüdigten. Anscließend 
gingen alle gemeinsam zur Grabstät-
te, wo sie ein Bläserchor sie empfing.
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 Hamburg: Bondage/BDSM-Kurse @ MR. FETISH HAMBURG 2019

Vom 07. bis zum 10.03. findet die Wahl 
des Mister Fetisch Hamburg statt. Im 
Rahmen dieser Veranstaltungen bietet 
der MSC zusammen mit deutschlandweit 
bekannten Szenemachern ein abwechs-
lungsreiches Kursprogramm, wo sich 
Neugierige, wie auch erfahrene Hasen 
in Sachen BDSM weiterbilden können.

 Für das erste Seminar konnte der MSC 
Hamburg Matthias T. J. Grimme von den 
Schlagzeilen gewinnen. Dieser ist im 
Bereich des Shibari, also der japanische 
Fesselkunst, seit Jahren einer der führenden 
Lehrer und Performer in Deutschland. Das 
Seminar findet am Freitag den 08.03.2018 
von 19:00 Uhr bis ca. 22:30 Uhr statt.

In diesem Bondage-Seminar der Hambur-
ger Schule werden die Grundbegriffe des 
japanischen Bondage gelehrt. Es geht aber 
nicht nur um die Basics, die Techniken 
des Fesselns, sondern tauchen wir tiefer 
ein, in die Themen, die hinter der Bonda-
ge-Kunst stecken: die innere und äußere 
Haltung beim Fesseln, die emotionale 
Seite, die spielerisch-sinnliche Verbindung 
aus Lust und dem Spüren des Moments. 
„Zeige Deinem Partner, was du von ihm 
willst!“ (Yukimura Haruki) Und nicht 
zuletzt genießen wir die Schönheit des 
gefesselten Körpers. Der Kurs ist geeignet 
für Anfänger, Neugierige und Fortge-
schrittene der Bondage-Kunst und Kostet 
(Dauer: 2,5 / 3 Stunden Preis: 30 € p.P.)

Matthias Grimme, der 
bekannte „Drachen-
mann“, unterrichtet 
seit 2000 die Kunst 
des japanischen Fes-
selns. Er ist außerdem 
Autor von diversen 
Handbüchern zum 
Thema SM (SM-Hand-

buch, Bondage-Handbuch, Japan Bondage 
Handbuch). Sein Credo: „Seile können 
zu verlängerten Armen werden, sie kön-
nen halten und schmücken, drücken und 
quälen, streicheln und beißen. Fesseln ist 
die liebevolle Begegnung und Ausdruck 
von gefühltem, erforschendem, spieleri-
schem Miteinander. Fesseln ist respektvolle 
Hingabe in starken Seilen geborgen.“

Am Samstag 09.03. wird Dan Apus Mo-
noceros vom gay-BDSM.club aus Berlin 
begleiten. Er hat gleich zwei spannende 
Kurse mitgebracht (14:00 Uhr “BDSM-
Netz mit Test” und 16:00 Uhr “Bondage 
mit Gear”) und wird am Abend gemein-
sam mit einigen bekannten Hamburger 

Szene-Größen Neugierigen das Thema 
BDSM und neue Fetische in einer Tal-
krunde (20:00 Uhr) näher bringen.

Der erste Kurs, ein BDSM Workshop mit 
Test, startet um 14:00 Uhr. Er bietet mit 
dem BDSM-Netz eine Übersicht zu den 
verschiedenen Spielarten. Ob Einsteiger 
oder Profi, mit Hilfe des Selbsttests erfahrt 
ihr mehr über euch und euren Partner. 
In kleinen praktischen Übungen können 
dann die verschiedene Bereiche angetestet 
werden. Was bist du für ein Typ? Auf was 
stehst du (evtl. noch)? Und wie verwöhnst 
du deinen Partner am besten? Hier er-
fährst du mehr über dich und alles, was 
möglich ist. (Dauer ca. 90 min; 15 € p.P.)

Nach einer kleinen Pause gehts um 16.00 
Uhr weiter mit: Fesseln mit Bondage Gear. 
Bondage mit Seilen ist weit bekannt und 
besonders als Kunstmotiv weit verbreitet. 
In der häuslichen Anwendung kommen aber 
meistens andere Dinge zum Einsatz. Das 
reicht dann von Haushaltsgegenständen, 
wie Klebeband, Wäscheleine oder Frisch-
haltefolie, bis hin zu speziellem Bondage 
Equipment, wie Eisenmanschetten, Le-
der-Masken oder Zwangsjacken. Es gibt aber 
auch exotische Sachen, wie ein Vakuum-
bett, wo man zwischen zwei Gummiwänden 
quasi eingeklebt wird; 
für den einen ein irres 
Gefühl, für den ande-
ren absolute Panik. 
Im Kurs erklären wir 
euch, was man einfach 
aus dem Haushalt 
verwenden kann, wie 
man dies sicher tut 
und was man besser 
lassen sollte. Ihr könnt 
aber auch direkt die 
Dinge am eigenen 
Körper erleben. Au-
ßerdem gibt es Tipps 
für die Anwendung, 
gute Kombinations-
möglichkeiten und auf 
was man beim Kauf 
achten sollte. (Dauer 
ca. 90 min; 15 € p.P.)

Der BDSM-Talk findet 
am Samstag ab 20 
Uhr in der Contact Bar 
statt. Es erwarten euch 
interessante Talk-
gäste aus der Ham-
burger Fetisch und 
BDSM-Community. Mit 
dabei sind:- Mr Fetisch 

Hamburg 2018, Mr. Leather Hamburg 2018 
u.a.. Moderiert wird das ganze von Dan 
vom gay-BDSM.club. Der Eintritt ist frei.

 Dan Apus Monoceros 
ist seit 17 Jahre als 
Master im Bereich 
Bondage und SM aktiv. 
Was als private Lei-
denschaft begann, hat 
er zunächst als Hobby 
und mittlerweile zum 

Beruf ausgebaut. Seinen ersten Bonda-
ge-Kurs gab er 2008 und ist seitdem regel-
mäßig in Berlin im gay-BDSM.club, sowie 
als Gast-Trainer deutschlandweit unterwegs. 
Dan Apus Monoceros ist der Gründer des 
gay-BDSM.club. In diesem klärt er über 
die verschiedenen Spielarten des BDSM 
auf, gibt Kurse und veranstaltet Events 
für die Community. Dabei fokussiert sich 
der Club auf Männer und bietet Angebote 
vom Einsteiger bis zum Profi. Schwerpunkt 
hierbei sind meist modernere Themen, wie 
Puppy Play, neue Fetische und BDSM-Prak-
tiken. Der Hauptsitz des Clubs ist in Berlin.

Voranmeldung bitte für alle Kurse (nicht der 
BDSM-Talk) unter:tickets@msc-hamburg.
de. Alle Kursen finden bei Hein & Fiete 
Pulverteich 21, 20099 Hamburg statt.
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FETISH&HEALTH 
Dr. Sven Schellberg, 48, ist Facharzt 
für Allgemeinmedizin, und betreibt 
in Berlin zusammen mit einem 
Kollegen die Novopraxis (www.
novopraxis.berlin). Sexuelle Gesund-
heit ist hier das große Thema und 
hier kann alles angesprochen wer-
den, was zum Thema dazu gehört. 
Schamlosigkeit ist in der Novopraxis 
Programm und den unverkrampf-
ten Umgang mit Sex erklärt Sven 
auch gerne anderen Kollegen.

Dr. Sven Schellberg

Auf die                      
Spitze getrieben

Nicht nur die Grenze zwischen Genie und 
Wahnsinn ist fließend, auch die zwischen 
Berührung und Schmerz ist sehr indi-
viduell und natürlich auch immer vom 
Gegenüber abhängig. Was für den einen 
unangenehmer Schmerz ist, ist für den 
anderen lustvoller Reiz und während es 
dem Einen schon beim bloßen Gedanken 

an eine hauchdünne Akupunkturnadel 
schaudern läßt, ist der Gedanke an den 
Einsatz von Nadeln zur Luststeigerung 
für den anderen so gar keine Tortur, die 
an den Fakir aus dem Märchen erinnert.

Die Haut ist nicht nur unser größtes Organ, 
sondern auch reichlich mit Tastsensoren 
ausgestattet, die uns im grauen Alltag vor 
Schmerz, Hitze oder mach unangenehmer 
Berührung schützen, im sexuellen Kon-
text aber auch lustvolle Berührungen und 
Empfinden generieren können. Dass hierbei 
nicht jede Körperregion gleich empfind-
lich ist, hat jeder schon selbst erfahren.

Das die Anwendung von Nadeln einen 
ganz besonderen Reiz darstellt und auch 
durchaus heilsam sein kann, haben die 
Chinesen und Japaner schon vor tausen-
den von Jahren entdeckt und auch der 
Gebrauch von Nadeln und anderen spitzen 
Gegenständen beim lustvollen Spiel ist 
keine Erfindung der Neuzeit. Das Gehirn 
beantwortet den Reiz mit der Freisetzung 
körpereigener, opiatgleicher Substanzen, 
sogenannter Endorphine, die neben der 
Schmerzstillung auch manch anderen 
spannenden Effekt haben können. 

Dennoch gibt es hierbei so einiges zu 
bedenken. Während gut gepolsterte 
Körperstellen (so denn vorhanden) auch 
manch ungeschicktes Eindringen von 
Nadeln gut „wegstecken“, sieht das bei 
anderen Körperregionen ganz anders aus. 
Gesicht, Handrücken, Finger oder Ge-
nitalien seien hier als Beispiel genannt.

Wichtig auch zu bedenken, was unter 
der stimulationssüchtigen Haut liegen 
könnte: Ein kleines Gefäß mag neben dem 
Schrecken vielleicht nur einen unschönen 
blauen Fleck verursachen, der am Folgetag 
von neugierigen Arbeitskollegen inspiziert 
wird, ein Hautnerv ist hier schon unan-
genehmer und kann neben dem akuten 
Schmerz auch durchaus mit Mißempfin-

dungen oder sogar Lähmungen noch Tage 
nach der Prozedur in Erinnerung bleiben.

Bei anderen Körperregionen heißt es am 
besten Finger weg: Das Gesicht hält manch 
interessante Überraschung unter der Haut 
bereit und die unmittelbare Nähe des Ge-
hirns macht Spielereien hier schnell ebenso 
ernst, wie z.B. die Region unmittelbar um 
den Bauchnabel. Ist dieser nämlich nicht 
durch eine ordentliche Lage Wohlstands-
speck abgepolstert, wartet sehr dicht unter 
der Haut das Bauchfell mit dem in diesem 
eingepackten Organen, wie z.B. dem Darm. 
Dieser Raum ist steril und reagiert auf mög-
licherweise eingeschleppte Erreger höchst 
unfreundlich – es besteht Lebensgefahr.

Apropos Erreger: Bei eventuellen Spielchen 
mit Nadeln und anderen spitzen Gegen-
ständen auf Hygiene zu achten, sollte 
eigentlich selbstverständlich sein. Wenn 
auch die nicht-sterile Anwendung von 
Nadeln ebenso wenig gleich zum soforti-
gen Tod führt, wie auch der morgendliche 
Schnitt mit dem ebenso selten sterilen 
Brötchenmesser – Omas Nähnadeln eignen 
sich nicht – jede Apotheke hält günsti-
ge und saubere Einmalnadeln bereit. 

Jeder Gegenstand, der die Haut verletzt 
kommt natürlich in Kontakt mit Blut und 
anderen Körpersekreten – und damit 
gilt: Solche Gegenstände werden nur von 
einem benutzt und keinesfalls weiterge-
reicht. Hepatitisviren, HIV und anderes 
Ungetier wartet nur auf seine Chance.

Und wenn doch etwas schief gegangen ist: 
Druck stillt erstmal jede Blutung und wo 
es rot wird, dick, triefend und pochend 
gehört der Blick des Arztes darauf und 
nicht die „Zugsalbe“ von Tante Käthe. Ein 
wenig Desinfektionsmittel, eine locke-
re Kompresse oder ein Pflaster deckt 
den Unfall sicher ab und verhagelt den 
Bakterien erstmal die weitere Freude.
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SHOPPING für KERLE 
MISTER B:   Wuff! Wer ist ein braver Junge?

MISTER B 
Motzstraße 22
 Berlin-Schöneberg
+49(0)30 21997704 
Mo.-Fr. 12:00 h – 20:00 h 
Sa. 11:00 - 20:00 h
www.misterb.com

SLINGKING:  

Verwöhne deinen Dog mit einem der OXBALLS Tail 
Plugs. Welche Größe passt? Den Schwanz gibt es als 
Beagle (S) für die Anfänger, als Bulldog (M) und als 
Mastiff (L) für die besonders gierigen Hunde.

Dieses Toy ist in 5 Farben lieferbar. Es 
gibt den Plug in komplett schwarz und 
schwarz-blau, schwarz-rot, schwarz-
weiß, schwarz-neongelb marmoriert.

Alle CHAPS aus der Kollektion 

* Hochwertig

* Individuell

* Extravagant

* Maßgeschneidert

* Top Leder aus Deutschland, 
Frankreich und Italien

SCHON AB 299,00 EURO

Verschiedene Größen und 
Ausführungen nach Kun-
denwunsch möglich.

**WESP-Leder-Design:

März-Aktion - 50 EURO SPAREN

Weitere super Le-
derschnäppchen 
findest du auf: 

www.wesp-leder.de

Starker Sale auf 
unsere Leder 
Jogging Hosen. 
Der lässige Look 
für jeden Tag. 

Wahlweise rein 
schwarz oder 
mit farbigen 
Seitenstreifen. 

Also beeilt euch, 
denn wer zuerst 
kommt, schnappt 
zuerst. Wir freuen 
uns auf dich.

Jetzt den  SCHNAPP  des 
Jahres machen 

SLINGKING 
Eisenacher Str. 115
Berlin-Schöneberg 
Mo.-Sa. 12:00 h – 20:00 h     
www.slingking.eu

Dieses Teil ist unverzichtbar 
für jedes Hundespiel. Erhält-
lich bei MISTER B, Motzstra-
ße 22 Berlin, ab 99,95€.
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März 2019 MANNHEIM
21:00 Jails  

Golden Shower
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop & 
Bären Sauna  

MÜNCHEN
19:00 SUB 

FETISCH AM CAFÉ-
TISCH

21:00 Underground 
Sneaker & Sports

23:00 NY-Club 
LUXUSPOP feat. Miss 
Delicious  

OLDENBURG
15:00 K 13 Sauna 

Wellness Abend
21:00 Hempels 

Freitags Kneipe
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete
21:00 K 29 Zieglerkeller 

Freitags-Keller
21:00 Raven 

GangBang xtreme

Samstag                02.03.

AUGSBURG
23:00 Pi-Club 

POP UP 2000! - Queere 
2000er Party

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
12:00 Butcherei Lin-
dinger

BLACK WEEKEND
SHOP SPECIAL

19:30 www.male.space
BLACK WEEKEND 
LEATHER DINNER
Full Menu in full Gear 
Platzreservierung 
www.male.space

20:00 AHA 
Open Stage mit 
Ophelia van Elendt und 
Margarete von Untot

20:00 Böse Buben 
Böse Buben Nacht

20:00 Incognito 
Faschings Party mit DJ 
Heiko

21:00 Ajpnia
Ajpnia am Samstag – 
positHIV

22:00 Lab.Oratory
YELLOW FACTS / piss 

Freitag                 01.03.

BERLIN
20:00 AHA 

Trash Goddess in Film
20:00 Culture Houze 

Fist Factory
20:00 Böse Buben 

Cocksucker Contest
21:00 Incognito 

Spielespasssss mit 
Margot Schlönzke

21:00 Pussycat Bar 
BLACK WEEKEND
BERLINCIGARMEN Gay 
Cigar Salon

22:00 Lab.Oratory
LAB Dance 2-4-1

22:00 Mutschmanns 
Weekend Starter

22:00 New Action 
Shooter Friday Night

22:00 Stahlrohr 2.0 
SUCK‘n BLOW

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
YOUNGSTERS – die 
geilste YOUNGSTER 
PARTY der STADT

BREMEN
21:00 Zone 283    

Men‘s Night 
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1

18:30 Nähkörbchen  
„Get2gether“ mit der 
KG Regenbogen

23:00 K 1-Club  
Matrosen Karaoke

23:00 Queenz  
FreekyFriday

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

20:00 Drexx 
XXmaske* | * = No 
DREXXcode, aber mit 
Maske!

2000 Metropol Sauna  
Bare Party

22:00 Drexx 
XXklub* | 2-4-XXkerle 
on Bottles

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

2000 Metropol Sauna  
Bare Party

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB 
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
12:00 Phoenix Sauna  

Happy Friday
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
19:00 Phoenix Sauna

Naked-Party mit 
Special-Area

22:00 Station 2B 
SinCarneval OPENING

22:00 Mutschmanns
BLACK WEEKEND BLUF 
LEATHER NIGHT
Leather and Uniform 
Night

  

22:00 Greifbar 
Club`n Cruise

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
BEEF BERLIN 

23:00 KitKatClub 
Carneball Bizarre

23:00 Polygon 
Schaaamlos! 

BREMEN
21:00 Zone 283    

Fetish Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

Kinky BUNKER 
DÜSSELDORF
16:11 Nachtresidenz  

Tunte Lauf
16:30 K 1-Club  

„Tuntenlauf-Afterparty“
FancyDress 1 Shot free

20:00 Club Musk  
Drags @ SaturdayNight

23:00 Queenz  
DancingQueenz 
CARNIVAL

ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open

01 Fr   

02 Sa  

03 So

04 Mo

05 Di   

06 Mi

07 Do  

08 Fr

09 Sa  

10 So

11 Mo

12 Di  

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi

21 Do 

22 Fr

23 Sa 

24 So

25 Mo

26 Di 

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa 

31 So

Hohenstaufenring 59
50674 Köln

Tel.: 0221 - 240 22 42

www.birkenapotheke.de

Stopper
& Werbung

 in der
BOX

Anfragen an:
box@box-magazin.com

Mardi Gras, New Orleans/USA

Beginn der Sommerzeit

European Snow Pride 2019
Tignes, Espace Killy/F             16. - 23.3.

Sugar Bear, Montréal/CDN     21. - 25.3.
Amsterdam Bear Weekend 2019
Amsterdam/NL                                  21. - 25.3.

Los Angeles Leather Pride 2019  
Los Angeles/USA                           24. - 31.3.

ITB 2019, Berlin                           6. - 10.3.

European Gay Ski Week 2019
Alpe de Huez/F                            23. - 30.3.

Gay Snowhappening 2019
Sölden/A                                        23. - 30.3.

Maspalomas Carnaval 2019
Gran Canaria/ES                                   14. - 24.3.

Gay Ski-Week 2019
Lenzerheide/CH                                10. - 1 7.3.

Essence of Fetish 2019, Leather & 
Fetish Milano, Milano/I         22. - 24.3.

KG Regenbogen Tunte Lauf, D`dorf    

MLC-Starkbierfest  2019
München                                          21. - 24.3.

10. Festliche Operngala, Düsseldorf

Maspalomas Bear Carnival 2019
Gran Canaria/ES                             30.3. - 7.4.

AGM Weekend, London/GB      15. - 17.3.   

Röschen Sitzung, Köln          1.,2. + 3.3.

Kinky Napoli, Neapel/I    

Mr. Fetish Hamburg 2019               
Hamburg                                         7. - 10.3.

Fetish Weekend, Brüssel/B     15. - 17.3.   
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HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
06:00 Nachtflug  

GREEN KOMM - 
Carnival Festival 2019

13:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

14:00 Phoenix Sauna 
Happy Weekend

14:00 Pullermanns 
Gelb

15:00 Station 2B 
Horny Sunday

16:00 Babylon Sauna  
Welllness

16:00 Phoenix Sauna 
Wellness-Aufgüsse mit 
Kalle & Co.

19:00 Club Diamonds  
Naughtycontrol - XXL 
Closing PARTY Carnival 
Festival 2019

21:00 Station 2B 
SinCarneval

MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Saunatag
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked Sunday
20:00 NY-Club 

SUNDAY CLUB feat. DJs 
Poenitsch & Jakopic 

STUTTGART
15:00 Raven 

Sports Underwear
17:00 Eagle 

Naked & Underwear

Montag                04.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture House 

Naked Sex
22:00 Greifbar 

Exiting Monday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DÜSSELDORF
16:00 K 1-Club  

Carneval Clubbing

20:00 Club Musk  
Rosenmontags-Party

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
11:00 Station 2B 

Henry Jettchen
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome

14:00 Station 2B 
Zooch Afterparty

18:00 Pullermanns 
Naked

21:00 Station 2B 
SinCarneval CLOSING

22:00 Roonburg 
Fuckin‘ Monday

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Relax and more
16:00 Ruhrwellness 

Hamam & Aufgüsse
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Gelber Abend
MÜNSTER
13:58 KCM 

RosaMONTAG

Dienstag              05.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
12:00 JAXX

HOT Tuesday THE JAXX
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST / THE 
PLACE TO BE ON 
TUESDAY NIGHT

DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Partnertag
DUISBURG
20:00 Club Musk  

Nelkendienstag 

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Facebook Tag

14:30 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Babylon Sauna  
Fetish-Party: Piss

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

MEGA Fasnet´s Fete

Mittwoch            06.03.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
18:00 Boiler Sauna

youngSTARS
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Break the week
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
19:00 Zone 283    

Feierabend Cruising
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart

19:00 Pluto Sauna  
Arztsprechstunde

FRANKFURT/M.
20:00 Stall 

FLC Fetisch Treff
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sling-Fit for Fuck
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Two for One

14:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

LÜBECK
17:30 Aids-Hilfe  

HIV Schnelltest
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness
STUTTGART
21:00 Raven 

Spank!

Donnerstag         07.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
21:00 Mutschmanns

Naked Sex
22:00 Hafen

OLIVIA`s  Girls Bash
22:00 New Action 

Women’s Lib Day
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Community Day 
HAMBURG
11:00 MR. CHAPS 

Special Sale
20:00 Contact 

Welcome mit dem 
MSC Hamburg und 
Kandidatenvorstellug

ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends
22:00 Drexx 

XXmud | Schlammparty
FRANKFURT/M.
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends

HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Longdrink Night
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop 
22:30 Nachtasyl 

DARE!-Party „Precious 
Little Diamond“ mit DJ 
Little L.  

HANNOVER
20:00 Joe’s 

“Fucking Fasching” - 
Special Event
(crazy/sexy/
extravagant)

KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Weekend Special  
04:00 Station 2B 

SuperSonic
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:00 Babylon Sauna  

Relax
16:00 Phoenix Sauna  

Happy Weekend
17:00 Station 2B 

Stosszeit
19:30 Phoenix Sauna 

Schlager Party
20:00 Pan Sauna 

Night of Candlelights 
inkl. 1 Prosecco for free

21:00 Baustelle 4U 
Karneval Samstag

21:00 Pullermanns 
Cruising

22:00 Station 2B 
HEAVEN vs. HELL

23:30 Phoenix Sauna 
Naked Kölsch

MANNHEIM
19:00 Jails  

SSM Playground 
(Mixed) inkl. 
reichhaltigem Buffet
inkl. Super Schwarzes 
Mannheim

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Day & Night Sauna
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Muenchner Stuten-
Ficken

21:00 Underground 
Fetish Party

23:00 NY-Club 
Fasching: SHOUT OUT 

NÜRNBERG
21:00 Keller 

NLC Kellerparty
OLDENBURG
14:00 K 13 Sauna 

Youngster Tag
22:00 MAchsDOch 

Maskenball  
STUTTGART
17:00 Eagle 

Fetisch Flohmarkt mit 
dem LC Stuttgart

21:00 Eagle 
X-treme Cruising

21:00 Raven 
Horseback

22:00 K 29 Zieglerkeller  
Einer Für Alle - Gay 
Cruising Party, Men 
Only

Sonntag               03.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
11:00 Black Pug

BLACK WEEKEND 
LEATHER BRUNCH 
Platzreservierung 
www.male.space

15:00 Böse Buben 
Give me FFive!

16:00 Lab.Oratory
Naked Sunday Sex

17:00 Mutschmanns 
Coffee & Cream 
Original

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
Underwear & Naked

20:00 Culture Houze 
Play & Pain

20:00 New Action
Lazy Sunday

21:00 Hafen
DRAMA mit DJ Sun 
Jamo

21:00 Stahlrohr 2.0 
KitKat Naked Club

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

23:00 House Weekend
GMF

BREMEN
15:00 Zone 283    

Flohmarkt
DRESDEN
17:00 Bunker 

Underwear
DÜSSELDORF
16:00 K 1-Club  

Rosenmontags-Party
20:00 Club Musk  

Trötensonntags-Party
22:00 Queenz  

X and Friends - 
Carnival Edition mit Dj 
Xavi & Dr.Love 

ESSEN
16:00 Drexx 

XXschweine | Dirty 
Worker Pigs!

17:00 Metropol Sauna  
Schaumparty

FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cockksuckers Club
18:00 Sparta Junior 

Drinks-Cruising-Sex
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
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NÜRNBERG
21:00 Keller 

NLC U33-Party 
- Dresscode + 
Altersbeschränkung 

STUTTGART
19:30 Raven 

Loading Zone IV
21:00 Eagle 

Blackleather-Night
22:00 K 29 Zieglerkeller 

play-k - Gemischte 
Fetisch- / SM-Party für 
Gay & Bi, Hetero, TV / 
Trans.

Sonntag               10.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

ATHLETES / fit for fuck 
17:00 Stahlrohr 2.0 

Berlin Bastards - 
Positiv welcome! Ohne 
Dresscode

17:30 Scheune 
Naked Sex

20:00 Culture Houze 
Play & Pain

20:00 New Action
Lazy Sunday

21:00 Hafen
DRAMA mit DJ Sun 
Jamo

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

DRESDEN
16:00 Bunker 

Was für ein Kino!                  
Der Kinonachmittag im 
BUNKER

DÜSSELDORF
03:00 Phoenix Sauna  

Henry´s  Chill-Out
ESSEN
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

XXgelb* | Play Wet!
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
20:00 PAS Bar 

Night Queens - 
Travestieshow, Varieté, 
Revue

HAMBURG
11:00 Café  Uhrlaub

Fetisch Frühstück
18:00 S.L.U.T. 

Sportswear Party
18:00 Sparta Junior 

Drinks-Cruising-Sex
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Weekend Special
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

Sportswear Party
16:00 Babylon Sauna  

Welllness
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse
MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party

MÜNCHEN
15:00 Underground 

S-O-S (Fetish Sex)
20:00 NY-Club 

SUNDAY CLUB ffeat. DJ 
Supamario 

STUTTGART
15:00 Raven 

Fun in the Fog
17:00 Eagle 

Gang Bang-Party

Montag                 11.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze 

Naked Sex
22:00 Greifbar 

Exiting Monday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DORTMUND
17:00 Pudelwohl    

kohero - queeres 
Sprachcafé

DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Monday Cruising
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sehen-Zeigen-Fühlen
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome

18:00 My Lord 
Golden Gays Treff

18:00 Pullermanns 
Naked

19:00 Station 2B 
GreenMonday: 

22:00 Roonburg 
Fuckin‘ Monday

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Relax and more
16:00 Ruhrwellness 

Hamam & Aufgüsse
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Naked & Underwear
STUTTGART
20:00 Sauna Pour Lui

Naked & Mask

Dienstag              12.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
12:00 JAXX

HOT Tuesday THE JAXX
19:00 Culture House 

Otter & Bären
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex Party
22:00 Woof 

BEAR BUST

DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Partnertag
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

19:00 Pluto Sauna  
YOUNGstars

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
18:00 Phoenix Sauna  

Suuuuper Twinks mit 
Schaumparty ab 19 h

19:00 Station 2B 
FORCE4.0 - SM/Fetish

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h

Mittwoch             13.03.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
20:00 Bar Sofia

Bear- Bier
21:00 AHA 

Go West Comedy
English Comedy 
Showcase

22:00 New Action 
Break the week

22:00 Stahlrohr 2.0 
Topless or Pants off

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

BREMEN
19:00 Zone 283    

Feierabend Cruising
DORTMUND
20:00 CaféPlus    

M4M-Academicus
DRESDEN
19:00 Bunker 

L A B  - der Leder-
Abend im Bunker 

ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest 
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky Starter 
& Two For One

14:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Station 2B 
Athleti‘cum

20:00 Amadeus 
Rheinfetisch Treff

20:00 S.L.U.T. 
Sleazy & Eazy Naked

20:00 Toms Saloon 
Thirsty Thursday

22:00 Contact 
Sportswear Party

HANNOVER
18:00 Joe’s 

Fistparty
KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

19:00 Station 2B 
PURE naked

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1
MÜNCHEN
20:00 CAMP

MLC Clubabend
20:00 Edelheiss

Bartabend
OLDENBURG
14:00 K 13 Sauna 

Partner Tag
STUTTGART
21:00 Raven 

Horseback

Freitag                 08.03.

BERLIN
20:00 Böse Buben 

Open Friday
20:00 Gr. Freiheit 114 

Topless Night 
21:00 AHA 

AHA Erotikparty
21:00 Incognito 

Hack Sister Show             
Travestie mit Pan 
Am Drag Airlines, 
Destiny Drescher und              
Stella de Stroy

22:00 Lab.Oratory
Friday Fuck 2-4-1

22:00 New Action 
Shooter Friday

22:00 Stahlrohr 2.0 
Sportlads by 
SNEAKFREAXX

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
PLAYTIME – 
SPORTSPARTY

BREMEN
21:00 Zone 283    

Zeig deinen Arsch  
DRESDEN
22:00 Bunker  

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1 & Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

Naked Party 
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

20:00 Drexx 
XXmaske* | * = No 
DREXXcode, aber mit 
Maske!

22:00 Drexx 
XXklub* | 2-4-XXkerle 
on Bottles

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

23:00 Nachtleben
Atomic Party - DJs:         
Crowbar & Trust.The.
Girl

HAMBURG
11:00 MR. CHAPS 

Special Sale
18:00 Herzblut 

MSC Fetish Dinner
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime
19:00 Hein & Fiete 

Bondage Workshop
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Longdrink Night
22:00 Mistery Hall 

Leather & Rubber Party
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
Starter & Happy Friday

13:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party mit 
Special Area

22:00 Station 2B 
SinFriday

MANNHEIM
21:00 Jails

F*ck-Night
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Bondage, SM & Spank
23:00 NY.Club 

LUXUSPOP feat. DjCK . 
NÜRNBERG
21:00 Keller 

NLC U33 & 
Friends - KEINE 
Altersbeschränkung, 
KEIN Dresscode

OLDENBURG
15:00 K 13 Sauna 

Wellness Abend
19:30 Bier Akademie 

QUEERfriday
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete
21:00 Raven 

Beef Club
21:00 K 29 Zieglerkeller 

Freitags-Keller

Samstag                09.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

RIM-Club
20:00 Incognito 

Hack Sister Show             
Travestie mit Pan 
Am Drag Airlines, 
Destiny Drescher und              
Stella de Stroy

21:00 Ajpnia
Ajpnia am Samstag

22:00 Lab.Oratory
FAUSTHOUSE / anal 
deep throat

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
POPMANIA BERLIN  
– reinstes DISCO-
VERGNÜGEN

BREMEN
22:00 Zone 283    

Fetish Night
DRESDEN
18:00 Bunker 

RUBBER & NEOPREN
DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

HENRY‘s HouseParty
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open 
ESSEN
22:00 Drexx 

XXsoccer | Fussball, 
Rugby, American 
Football

FRANKFURT/M.
23:00 Orange Peel  

Party 1999 Vol. 18 
HAMBURG
14:00 Hein & Fiete 

BDSM Workshop
16:00 MR. CHAPS 

Sektempfang  Mr. 
Fetish Hamburg 2019

16:00 Hein & Fiete 
Fesseln mit Bondage 
Gear Workshop

18:00 Sparta Junior 
Dresscode: Shoes ONLY

19:00 Contact 
BDSM Tal

20:00 Tom´s Saloon 
CLUB „ Gallery“ mit Dj 

22:00 S.L.U.T.
Slut-Club non Stop mit 
Wahl des Mr. Ferish 
Hamburg 2019

HANNOVER
20:00 Joe’s 

“SportSau” - Special 
Event (sportswear/
sneaker/skater)

23:00 Funpark 
VOLUME XXL DJs: u.a. 
DJane DJck, Chris Roxxx

KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Weekend Special
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:00 Babylon Sauna  

Relax
18:00 Phoenix Sauna 

Bear Aufgüsse & BBQ

21:00 Baustelle 4U 
Endlich Samstag

23:30 Phoenix Sauna 
Naked Kölsch

MANNHEIM
21:00 Jails  

Pure-cum-fuckers
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Leather Night 
23:00 NY-Club 

DJ HPM 
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MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness
MÜNSTER
20:00 AIDS-Hilfe 

Gay-and-Grey Treffen
STUTTGART
21:00 Raven 

Hüttenzauber

Donnerstag         14.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
20:00 Culture Houze 

Change your Gender
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
21:00 Mutschmanns 

Naked Sex
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DORTMUND
18:30 Pudelwohl    

HIV und STI Check
DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Community Day
ESSEN
12:00 Pluto Sauna 

Homepage Tag
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Contact 

Das Kneipenquiz
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
KÖLN
14:30 Pan Sauna 

2FOR1
18:00 Gentle Bears 

Cocktail Time
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

19:00 Station 2B 
PURE naked

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1
MÜNCHEN
20:00 Edelheiss

Bartabend
OLDENBURG
14:00 K 13 Sauna 

Partner Tag
STUTTGART
21:00 Raven 

Schlager Naked

Freitag                 15.03.

BERLIN
20:00 AHAn 

SPEZIAL: Die Legende 
von Dieter + Rita-WEST! 
- Teil 5 / Spielfilm 
„BRUMA“(„DUNST“) 
von MAX ZUNINO

20:00 Böse Buben 
Worshipped feet

20:00 Gr. Freiheit 114 
Topless Night

22:00 Hafen
Schlagernacht

22:00 Lab.Oratory
Friday Fuck 2-4-1

22:00 New Action 
Shooter Friday Night

22:00 Stahlrohr 2.0 
 SUCK‘nBLOW

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
YOUNGSTERS PARTY – 
die geilste YOUNGSTER 
PARTY der STADT

BREMEN
22:00 Zone 283    

Fist Weekend
DORTMUND
19:00 Pudelwohl    

Stößchen!
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1
19:00 Phoenix Sauna  

Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

20:00 Drexx 
XXmaske* | * = No 
DREXXcode, aber mit 
Maske!

22:00 Drexx 
XXklub* | 2-4-XXkerle 
on Bottles

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuckfactory
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
Starter & Happy Friday

13:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Gentle Bears Bar 
COLOURcode Warm Up

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party mit 
Special Area

22:00 Pullermanns 
COLOURcode Mr.Fetish 
NRW 2018 Special

MANNHEIM
21:00 Jails  

All Fetish Night mit 
LUGMAN e.V.

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop & 
Bären Sauna 

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Sports & Rubber

23:00 NY-Club 
LUXUSPOP feat. Dennis 
Sommer  

OLDENBURG
15:00 K 13 Sauna 

Wellness Abend
21:00 Hempels 

Freitags Kneipe
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete
21:00 Raven 

White - die Wix-Party
21:00 K 29 Zieglerkeller 

Freitags-Keller

Samstag                16.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
14:00 AHA 

Drag- und Gender-
Bending-Workshop

20:00 Böse Buben 
FUCK the BITCH

20:00 Culture Houze 
Wild Weekend

20:00 Incognito 
Karaoke mit Michael 
Glück

21:00 Ajpnia
Ajpnia am Samstag – 
positHIV

22:00 Lab.Oratory
GUMMI / rubber outfit 
only!     

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
SALOON NIGHT

23:00 Connection Club 
Twilight Zone – NEU – 
das COMEBACK

BREMEN
22:00 Zone 283    

Fist Weekend
DRESDEN
18:00 Bunker 

Cruising, Bier & mehr
DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

DancingQueenz
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends
22:00 Drexx 

XXgummi | Rubber, 
Industrial & Neopren

FRANKFURT/M.
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends

19:00 Stall 
BLUF Frankfurt Social

23:00 Orange Peel 
1001 Gay Oriental 
Night mit DJ Kanun 
Yildirim

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Dresscode: Shoes ONLY
20:00 Contact 

Saturday Night Fever 
20:00 Tom´s Saloon 

Longdrink Night 
22:00 S.L.U.T. 

Mega-Slut Birthday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

“Pure Sex” 
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Weekend Special
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:00 Babylon Sauna  

Relax
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
19:00 Ex Cprner 

Treff im Ex Corner

21:00 Baustelle 4U 
Endlich Samstag

21:00 Pullermanns 
Cruising

23:30 Phoenix Sauna 
Naked Kölsch

MANNHEIM
21:00 Jails  

Blank
21:00 Solo  

Fetish Pupcrawl mit 
LUGMAN e.V.

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Day & Night Sauna
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetisch des Monats: 
Biker & Cross

23:00 NY-Club 
Sharon O Love aus 
London 

OBERHAUSEN
23:00 Druckluft

Bang! Queer-Party 
OLDENBURG
21:00 Alhambra 

MännerFabrik – 
BärenErwachen  

STUTTGART
21:00 Eagle 

X-treme Cruising
21:00 Raven 

Yellow Action
22:00 K 29 Zieglerkeller 

f***ing Naked Men 
Only-Party, Dresscode: 
Only Naked & 
Jockstraps

23:00 White Noise Club 
LOVEPOP  vs. 
FREAKBEATS  - 
Wildstyle Pop vs. Deep- 
& TechHouse 

Sonntag               17.02.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

OFFICE SLUT MEETS 
WORK‘N DICKS / 
suit and tie meets 
workwear  

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
Underwear & Naked

20:00 Culture Houze 
Play & Pain

20:00 New Action
Lazy Sunday

21:00 Hafen
DRAMA mit DJ Sun 
Jamo

22:00 Woof 
St. Patrick`s Day

DRESDEN
17:00 Bunker 

Naked Cruising
DÜSSELDORF
03:00 Phoenix Sauna  

Amitabha  Chill-Out
ESSEN
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

XXff | The next level
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cum Shot Sex Party
18:00 Sparta Junior 

Drinks-Cruising-Sex
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
05:00 Phoenix Sauna  

B-LOW Party
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

GELB Piss Party

16:00 Babylon Sauna  
Welllness

16:00 Phoenix Sauna 
Wellness-Aufgüsse

18:00 Gentle Bears 
Happy Hour

MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Red Sunday
20:00 NY-Club 

SUNDAY CLUB feat. DJs 
Poenitsch & Jakopic

STUTTGART
15:00 Raven 

Horseback
17:00 Eagle 

SM-Session

Montag                 18.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze 

Naked Sex
22:00 Greifbar 

Exiting Monday

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Monday Cruising 
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sehen-Zeigen-Fühlen
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome

18:00 Casino Eck 
Golden Gays Treff 

18:00 Pullermanns 
Naked

19:00 Station 2B 
GreenMonday: 

22:00 Roonburg 
Fuckin‘ Monday

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Relax and more
16:00 Ruhrwellness 

Hamam & Aufgüsse
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Gelber Abend

Dienstag              19.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
12:00 JAXX

HOT Tuesday THE JAXX
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST / THE 
PLACE TO BE ON 
TUESDAY NIGHT

DRESDEN
19:00 Bunker 

OBA
DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Partnertag
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Planet Day

13:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Babylon Sauna  
Fetish-Party: Piss

19:00 Station 2B 
FORCE4.0 - SM/Fetish

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h
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Termine

Mittwoch             20.03.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
18:00 Boiler Sauna

youngSTARS
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
20:00 Incognito 

Bingo mit Margot 
Schlönzke

20:00 Bar Sofia
Bear- Bier

22:00 New Action 
Break the week

22:00 Stahlrohr 2.0 
Topless or Pants off

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

BREMEN
19:00 Zone 283    

Black Night
DÜSSELDORF
18:00 Phoenix Sauna  

Twinks Night
19:00 Phoenix Sauna  

Benefiz AH Düsseldorf 
DUISBURG
18:00 AH Duisburg  

Herzenslust 
Gruppenabend

ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Sling--Fit for Fuck
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Two for One

14:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness
MÜNCHEN
19:00 SUB 

Meet & Greet mit dem 
MLC zum Stark-Bier-
Fest 2019

STUTTGART
21:00 Raven 

White - die Wix-Party

Donnerstag         21.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
20:00 Culture Houze 

Change your Gender
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
18:00 Zone 283    

Tüdel Treff
ESSEN
12:00 Pluto Sauna 

Planetromeo Tag
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist

DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

X ALL NIGHT
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open
ESSEN
20:00 Drexx 

Hardcore Fetish: BLUF 
- NRW special

22:00 Drexx 
XXleder | Leather&Law    

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Dresscode: Shoes ONLY
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Club GALLERY mit DJ
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop
HANNOVER
20:00 Joe’s 

“Fire&Ice” (no 
dresscode) – Special

KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Weekend Special
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
21:00 Baustelle 4U 

Endlich Samstag
21:00 Pullermanns 

Cruising
23:00 Club DomHof 

HomOriental-Party-
14jähriges Jubiläum
 

23:30 Phoenix Sauna
     Naked Kölsch
LEIPZIG
23:00 Gleis 22 

Din-A-Queer Party
MANNHEIM
21:00 Jails  

Pure Rubber
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Fetisch-Flohmarkt mit 
Kaffee & Kuchen

20:00 Underground 
Löwennacht zum Stark-
Bier-Fest 2019

23:00 NY-Club 
Men Only feat. 
LEOMEO + special 
guest PORN-Stars 

STUTTGART
21:00 Eagle 

X-treme Cruising
21:00 Raven 

Bare in the Fog
22:00 K 29 Zieglerkeller 

retro-k - 70er, 80er & 
90er-Party

Sonntag               24.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend

14:45 AHA 
Sonntagcafé mit 
Livesendung von Radio 
QueerLive

16:00 Böse Buben 
PumpStation 2.0

16:00 Lab.Oratory
DRECKSLOCH / the 
after-scat-dirthole-
piss-fuck  

16:00 Triebwek 
Sunday Sex 

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
Underwear & Naked

20:00 Culture Houze 
Play & Pain

20:00 New Action
Lazy Sunday

21:00 Hafen
DRAMA mit DJ Sun 
Jamo

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

XXsau | Yellow Full 
Fetish Play

17:00 Metropol Sauna  
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Code Yellow
18:00 Sparta Junior 

Drinks-Cruising-Sex
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

Tiefrot / Fist
MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Saunatag
MÜNCHEN
10:00 Augustinerkeller 

GaySunday
20:00 NY-Club 

SUNDAY CLUB feat. DJ 
Sandra Gold  

STUTTGART
15:00 Raven 

Sports Underwear
17:00 Eagle 

Sodom & Gomorrha

Montag                 25.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze 

Naked Sex
22:00 Greifbar 

Exiting Monday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DORTMUND
18:30 Pudelwohl    

HIV und STI Check

20:00 Contact 
Bingo Abend

20:00 S.L.U.T. 
Sleazy & Eazy Naked

20:00 Toms Saloon 
Thirsty Thursday

HANNOVER
18:00 Joe’s 

„“Yellow Sub-
Marines”- (Golden 
Shower Party

KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
14:30 Pan Sauna 

2FOR1
18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

19:00 Station 2B 
PURE naked

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1
MÜNCHEN
18:30 Oberanger 
Theater

Wahl des BMrL 2019
20:00 Edelheiss

Bartabend
OLDENBURG
14:00 K 13 Sauna 

Partner Tag
STUTTGART
21:00 Raven 

Gang Bang

Freitag                 22.03.

BERLIN
19:00 Incognito 

-Wiederaufnahme- 
Tapetenwechsel

20:00 Böse Buben 
Corporal Punishment

22:00 Hafen
BITCH PORT mit 
Victoria Bacon und 
Jordan Snapper

22:00 Lab.Oratory
Friday Fuck 2-4-1

22:00 New Action 
Shooter Friday

22:00 Stahlrohr 2.0 
 20 Jahre STAHLROHR 
BIG-BIRTHDAY-PARTY, 
no dresscode

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
FREE HOLE – NEU – 
Sex is in the house 

BREMEN
21:00 Zone 283    

Men´s Night  
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1
19:00 Phoenix Sauna  

Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Oriental Party
19:00 Pluto Sauna  

Naked Fun
20:00 Drexx 

XXmaske* | * = No 
DREXXcode, aber mit 
Maske!

22:00 Drexx 
XXklub* | 2-4-XXkerle 
on Bottles

HAMBURG
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
Starter & Happy Friday

13:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party mit 
Special Area

19:30 Pan Sauna 
Happy Hour

22:00 Station 2B 
SinFriday

MANNHEIM
21:00 Jails  

Gay Bondage-/SM-
Party

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop
MÜNCHEN
19:00 SUB 

Brühwarm
20:00 Underground 

Piss, Fist & Fuck
23:00 NY-Club 

LUXUSPOP Niveaulos 
feat. DJ Pop’O‘Lectric  

OLDENBURG
15:00 K 13 Sauna 

Wellness Abend
21:00 Hempels 

Freitags Kneipe
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete
21:00 Raven 

Horseback Nake
21:00 K 29 Zieglerkeller 

Freitags-Keller

Samstag               23.03.

AUGSBURG
23:00 Blackbox @ 
Kesselhaus 

LOVEBOX - LGBTQ 
Clubbing

BERLIN
19:00 Incognito 

-Wiederaufnahme- 
Tapetenwechsel

20:00 AHA 
45. Geburtstag der AHA

20:00 Böse Buben 
RED Session

21:00 Ajpnia
Ajpnia am Samstag

22:00 Lab.Oratory
SCAT / smear it, smell 
it, break a rule 

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
BOY-STICK – NEU – nur 
das BESTE vom MANN

BREMEN
22:00 Zone 283    

Piss Party 
DRESDEN
22:00 Bunker 

Die Bären sind los

DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Monday Cruising
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry. Quicky 
Starter, Partnertag & 
Refugees Welcome

18:00 My Lord 
Golden Gays Treff 

18:00 Pullermanns 
Naked

19:00 Station 2B 
GreenMonday: 
BAREBUDDY live

22:00 Roonburg 
Fuckin‘ Monday

MÜNCHE
20:00 Ochsengarten 

Naked & Underwear

Dienstag              26.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Frühkommer & 2-4-1
12:00 JAXX

HOT Tuesday THE JAXX
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex Party 
22:00 Woof 

BEAR BUST / THE 
PLACE TO BE ON 
TUESDAY NIGHT

DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Partnertag
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
14:30 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
18:00 Phoenix Sauna  

Twinks mit 
Schaumparty ab 19 h

19:00 Station 2B 
FORCE4.0 - SM/Fetish

20:00 Buchsalon Ehren. 
Lesung: Der Platz
an der Sonne

MÜNCHEN
19:00 Isar Bowling 

MLC Bowling
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Magazin Termine
OLDENBURG
14:00 K 13 Sauna 

Youngster Action
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
21:00 Eagle 

Happy Hour b. 22 h

MittwocH            27.03.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Break the week
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
19:00 Zone 283    

Feierabend Cruising
DRESDEN
17:00 Bunker 

After Work
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry, Quicky 
Starter & Two for One

14:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness
MÜNSTER
20:00 AIDS-Hilfe 

Gay-and-Grey Treffen
STUTTGART
21:00 Raven 

Labyrinth / Glory Hole

DonNerstag        28.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
20:00 Culture House 

Change your Gender
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DORTMUND
19:00 Pudelwohl    

Filmabend - Another 
Gay Movie

DÜSSELDORF
12:00 Phoenix Sauna  

Community Day
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Contact 

Open House
20:00 Toms Saloon 

Thirsty Thursday
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
KÖLN

00:00 Phoenix Sauna  
Night Runner

16:00 Babylon  
Partnertag

14:30 Pan Sauna 
2FOR1

18:00 Phoenix Sauna  
Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

19:00 Station 2B 
PURE naked.

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1
MÜNCHEN
20:00 Edelheiss

Bartabend
OLDENBURG
14:00 K 13 Sauna 

Partner Tag
STUTTGART
21:00 Raven 

Horseback Naked

Freitag                 29.03.

BERLIN
19:00 Incognito 

Darf`s etwas mehr sein?               
Pan Am Drag Airlines 
stellt  neue, alte und 
erfahrene Künstler vor 

20:00 Böse Buben 
Open Friday

22:00 Hafen
BITCH PORT mit 
Victoria Bacon und 
Jordan Snapper

22:00 Lab.Oratory
Friday Fuck 2-4-1

22:00 New Action 
Shooter Friday

22:00 Stahlrohr 2.0 
 SUCK‘nBLOW

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
YOUNGSTERS PARTY – 
die geilste YOUNGSTER 
PARTY der STADT

BREMEN
21:00 Zone 283    

Men´s Night  
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1
19:00 Phoenix Sauna  

Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX‘s Golden Shower 
Party

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Oriental Party
19:00 Pluto Sauna  

Naked Fun
20:00 Drexx 

XXmaske* | * = No 
DREXXcode, aber mit 
Maske!

22:00 Drexx 
XXklub* | 2-4-XXkerle 
on Bottles

HAMBURG
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday

HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Re-Entry & Quicky 
Starter & Happy Friday

13:00 Pan Sauna 
Sauna & Cruising

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party mit 
Special Area

19:30 Pan Sauna 
Happy Hour

22:00 Station 2B 
SinFriday

MANNHEIM
21:00 Jails  

Sneaker, Sports & 
Underwear

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop
MÜNCHEN
19:00 SUB 

Brühwarm
21:00 Underground 

Rubber & Neopren
23:00 NY-Club 

LUXUSPOP feat. DJ 
Marquez  

OLDENBURG
15:00 K 13 Sauna 

Wellness Abend
21:00 Hempels 

Freitags Kneipe
STUTTGART
21:00 Eagle 

Schwaben Fete
21:00 Raven 

Fun in the Fog
21:00 K 29 Zieglerkeller 

Freitags-Keller

Samstag               30.03.

ASCHAFFENBURG
23:00 8750 Club 

LolliPop 
BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
21:00 Ajpnia

Ajpnia am Samstag – 
positHIV

22:00 Lab.Oratory
LEATHER / second skin 

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 SilverWings Club 
L-Tunes - DJs: 	
Trust.The.Girl u.a.

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Connection Club 
MENtabolism  

BREMEN
22:00 Zone 283    

Piss Party 
DRESDEN
22:00 Bunker 

Bodycheck - Leder, 
Gummi, Uniform, 
Army, Workwear, 
Neopren & Skin

DÜSSELDORF
09:00 Phoenix Sauna  

Sauna m. Frühstück
20:00 K 1-Club  

Party Night XL 
23:00 Queenz  

X ALL NIGHT
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open

ESSEN
22:00 Drexx 

BUTT | Jocks, Chaps, 
arschfreie Ringerbody, 
... Zeig deinen Arsch!  

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Dresscode: Shoes ONLY
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Club GALLERY mit DJ
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop
HANNOVER
20:00 Joe’s 

“L.A.R.S” - Special t
(leather/army/rubber/
skins/...)

KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Weekend Special
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
21:00 Baustelle 4U 

Endlich Samstag
21:00 Pullermanns 

Cruising
23:30 Phoenix Sauna
     Naked Kölsch
LEIPZIG
22:00 Naumanns 

Ciccone Youth | 
MADONNA-Party mit 
DJ ZACKER

MANNHEIM
17:30 Jails  

Fickstutenmarkt 
Einlass Stuten: 17:30 
– 18:30 Uhr / Einlass 
Hengste: 19:00 – 
20:00 Uhr

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Leder & Tracht
22:00 NY-Club 

FOREVER YOUNG: 
Ken’s B-Day-Bash feat.                                 
Superstar DJ Micky 
Friedmann + Über-
raschungsgäste + 
Specials 

OLDENBURG
23:00 Alhambra 

Rosa Disco
STUTTGART
18:00 Eagle 

Fist & Fuck
21:00 Raven 

Horseback
22:00 Eagle 

X-treme Cruising

Sonntag               31.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

YELLOW FACTS / piss 
without dresscode 

16:00 Triebwek 
Sunday Sex 

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
Underwear & Naked

20:00 Culture House 
Play & Pain

20:00 New Action
Lazy Sunday

21:00 Hafen
DRAMA mit DJ Sun 
Jamo

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
15:00 PLuto Sauna  

Full House
16:00 Drexx 

XXoffice | Anzug & 
Ausgehuniform

17:00 Metropol Sauna  
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

All You Can Fuck
18:00 Sparta Junior 

Drinks-Cruising-Sex
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
00:00 Phoenix Sauna  

Weekend Special
13:00 Pan Sauna 

Sauna & Cruising
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14:00 Phoenix Sauna 
Happy Weekend

14:00 Pullermanns 
SHOWTIME

MANNHEIM
18:00 Jails  

Naked Party
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Saunatag
MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked on Sunday
20:00 NY-Club 

SUNDAY CLUB feat. DJs 
Poenitsch & Jakopic  

STUTTGART
15:00 Raven 

Naked Truth
17:00 Eagle 

Sportswear Sneaker 
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Leather / Fetish

The company was founded by the original Mister B himself Wim Bos in 
1994, after a lot of experience in the scene and in retail Wim started his 
own shop in the Warmoestraat in Amsterdam. His goal was to make fe-
tish more visible and accessible. He did this by creating a store with big 
open windows to the outside world which wasn’t done in that time. 

In the meantime the company grew with several brand stores and concept 
stores throughout Europe and of course the Wholesale company. Af-
ter 23 years the then Marketing manager Nelson Sousa da Cunh, who had 
been working at the company for 6 years, was the perfect candidate to take 
over the company. So in July 2017 the change of owner happened.

March 2nd 1994 the Mister B Flagship store opened on the  Warmoesstraat in Amsterdam. 
In 1998 they started with the wholesale part of the company working from the office 
above the shop. Having outgrown the office at the Warmoesstraat, the wholesale depart-
ment relocated together with the warehouse to the current location in 2007. The Mister B 
store in Berlin Germany was opened in 2000. Then in 2005 having outgrown the shop in 
Nollendorfstrasse it then re-located to a new premises in the Motzstrasse 22 , giving Mister 
B an opportunity to offer an extensive range of products and services equal to the Amster-
dam store, with a friendly and enthusiastic team to assist both locals and tourists alike.

December 2014 was the opening of Mister B’s only franchise in the heart of Antwerp, 
Belgium’s second largest city and fetish capital. In the last few years Mister B ex-
panded their brand with 2 concept stores, one at Homoware in Copenhagen and the 
second one at RAW Frankfurt. These concept stores have the same feel, assortment 
and experience as the own brand stores. In 2018 the iconic flagship store in Amster-
dam has changed location after 25 years, it was time for something new and they 
moved the store to a beautiful location on the canals in the heart of Amsterdam. This 
move gave a change to try something different with the look and feel of the store.

Nelson Sousa da Cunh: „A lot of things have change in the scene as well as in the way 
people see and use their fetish. What Mister B have noticed is that fetish in general has be-
come more visible and accepted. Also the increase of younger guys into fetish is something 
that we welcome. What we see is that fetish is ever changing a part from the original 
Leatherman, we see a lot of colour and mixing of different fetishes as well as a fairly new 
fetish like Puppy play is very popular. Our team is always working on innovation of our 
assortment and looking for the newest products to help you realize your ultimate fantasy“. 

To celebrate these last 25 years, Mister B is organizing several events th-
roughout the year, at the stores and the main fetish events, like Leather & Fe-
tish pride Belgium, Pride Amsterdam and Folsom Europe in Berlin. So keep 
an eye out for these events and celebrate together with Mister B.

Celebrating 25 years of Freedom. Fetish and Fun:

Mister B

Berlin

Antwerp

Amsterdam old store

Amsterdam, the new store since 
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Magazin Leder / Fetusch

Beeinflusst durch den Besuch des New 
Yorker Lederclubs „The Cycle“ MC 
fanden sich in Europa mehrere neue 
Lederclubs zusammen. Diese stamm-
ten unter anderem aus Amsterdam, 
München und London. Im friedlichen 
Wettstreit der einzelnen Clubs sicher-
te sich Berlin das Osterwochenende 
mit dem Ostertreffen. 1972 fand somit 
erstmals im Berlin das Ostertreffen 
statt und zwar noch bevor es überhaupt 
einen Club/Verein gegeben hat. Dieses 
Ostertreffen wurde dabei noch privat 
von mehreren Personen organisiert. 

Durch den Riesenerfolg wurde kurzer 
Hand der Verein namens „MSC Berlin“ 
gegründet. Seit 1973 war dieser offizieller 
Veranstalter des Ostertreffens. Dank der 
engagierten Vereinsmitglieder entwickelte 
sich in den Jahren darauf dieser Event zu 
einem der größten Fetischtreffen in Europa 
und erlangte weltweit großen Ruhm.

Seit 1998 wird jährlich das EASTER 
BERLIN Meeting vom BLF, Berlin Le-
der und Fetisch e.V. organisiert. Im 
47. Jahr dieser Veranstaltung werden 
wieder eine Vielzahl verschiedenster 
Events zu Ostern in Berlin geboten. 

Ein Highlight dabei ist die traditionelle 
FETISH-LINER, BUS-Tour. Diese wird jähr-
lich liebevoll von Szeneurgestein Manfred 
„Lohengrin“ organisiert, der die Gäste auch 
persönlich während der Fahrt begleitet. 

2019 wird dies zum letzten Mal der Fall 
sein. Für diese letzte Tour hat sich Lohen-
grin etwas ganz besonders einfallen lassen. 
Diesmal wird die Bustour auf den Spuren 
von der „Charlotte von Mahlsdorf“ sein. 
Bekannt wurde 
sie u.a. Durch 
„Ich bin meine 
eigene Frau“, 
oder „Streiter 
für Schwule 
Rechte in Ber-
lin“. Mit dieser 
ganz beson-
dern FETISH-LINER, BUS-Tour verab-
schiedet sich Manfred „Lohengrin“ in 
den wohlverdienten „Ruhestand“.

Ein weiteres Highlight ist u.a. die EASTER 
PUPPY-WALKING Tour am Ostersonntag. 
Ebenfalls an diesem Tag findet die Wahl 
zum MISTER LEATHER BERLIN statt. 
Diese wird zum ersten Mal auch LIVE 
von einem TV-Team übertragen (Infos 
demnächst auf: www.easterberlin.de). 

Hierzu sucht der BLF einen gebürtigen 
Nachfolger. Wer Lust und Laune hat für 
12 Monate die Fetischszene in Berlin, 
im In/Ausland zu präsentieren, darf 
sich gern als Kanidiat bewerben. Neben 
vielen Preisen bekommt der Gewinner 
auch ein hohes Preisgeld sowie ein 
Lederoutfit, powered by MisterB Berlin.

Nach der Wahl geht es gleich weiter 
mit der offiziellen Main-Party, PIG(2). 
Auf 2 Ebenen darf ausgelassen zu fet-
ten Sounds von den DJS Robert Wall, 
Frank Wild u.a. abgefeiert werden.

Alle Infos, Events, sowie Vorverkaufstickets 
gibt es online auf: www.easterberlin.de

Mein Jahr als Mister 
Leather Berlin 2018
Wow, was für ein Ritt! Mein Jahr als Mister 
Leather Berlin 2018 ist fast vorbei - und 
meine Erfahrungen lassen sich da kaum 
in Worten oder Zahlen ausdrücken. Mein 
Jahr als Titelträger waren eben nicht nur 
108.322km auf 27 Reisen mit 52 Flügen, 
205 Stunden an Board eines Flugzeuges 
und 59 Partys - mein Jahr war vor allem 
eines: Ein Jahr, in dem ich großartige 
Menschen weltweit kennengelernt und 
Freunde für’s Leben gefunden habe. 

Immer mit im Gepäck auf meinen Reisen 
hatte ich dabei mein Leder, eine gesunde 
Portion Selbstironie und Humor, und das 
Bestreben für eine Community zu werben, 
die diesen Namen auch verdient hat: Ein 
Ort der Toleranz, des gegenseitigen Verste-
hens und des Zuhörens. Dabei habe ich von 
Sao Paolo bis Schöneberg, von Portland bis 
Köln viele persönliche Geschichten gehört 

und konnte hier und da auch mit Vorurtei-
len über die Fetischcommunity aufräumen.

Meine Reise ist noch lange nicht zu Ende, 
doch mit dem neuen Jahr wird es auch Zeit, 
mit dem Mister Leather 2019 einen Nach-
folger zu finden. Wenn du also im nächsten 
Jahr Berlin in der Welt vertreten möchtest, 
bewirb dich doch als Kandidat auf easter-
berlin.de oder sprich mich einfach an.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
bei allen bedanken, die dieses Jahr für 
mich möglich gemacht haben - dem BLF 
und insbesondere Tommy, der immer ein 
offenes Ohr für mich hatte, Mister B, die 
mir finanziell unter die Arme gegriffen 
haben, allen Clubs und Veranstaltern, die 
mich zu ihren Events eingeladen haben, der 
Familie der Titelträger, die mich durch ein 
wunderbares Jahr begleitet haben sowie 
meinem Partner, der so manches Mal das 
Wochenende ohne mich verbringen musste, 
aber nie aufgehört hat, mich zu unterstüt-
zen. Vielen Dank - ihr wart großartig!

 Berlin: 47 JAHRE OSTERTREFFEN
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B R A N D  S T O R E S

•  THE  NETHERLANDS  • 

AMSTERDAM 
PR INSENGRACHT  1 92 

•  BE LG IUM • 

ANTWERP 
FALCONPLE IN  1 4 

•  GERMANY  • 

B ERL IN 
MOTZSTRASSE  22

 •  DENMARK  •  

COPENHAGEN 
HOMOWARE 

•  GERMANY  •  

F RANKFURT 
RAW

C O N C E P T  S T O R E S

M ISTERB.COM

MISTER B 25TH ANNIVERSARY


